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Auf einen Blick
Notfallnummern:

Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
medizinische Notfälle� 112
Vergiftungs-Informations-Zentrale� 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW� 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung� 116 116
Störung Trinkwasserversorgung
/Zweckverband� 0800 / 300 3 999

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (Allgemein,- 
Kinder, Augenund HNO-ärztlicher Bereitschafts-
dienst) erreichen Sie unter der kostenlosen 
einheitlichen Rufnummer : 
116 117 
oder online über das „Patienten-Navi“ unter 
www.116117.de

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel.: 0761/12012000

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 8 - 18 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage, 9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie im 
Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag, 22. November 2025 und Sonntag, 23. November 2025
Kleintierpraxis A. Kirsch, Tel.: 0751/95884400

Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855, E-Mail: 
info@sozialstation-schlier.de, www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte, Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“, Tel.: 0751 / 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751 / 366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr, Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr) Tel. 07520/5353 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeeinschrän-
kung durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr.1, 88214 Ravensburg, Tel. 0751 99923970

Hospizdienst Vorallgäu 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerin für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber, Tel. 07520 - 923086 

Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleiterin Nicole Reichle, Tel.: 07520 9152672
NBH-StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Vertretung: Klara Mikolitsch, Tel.: 07520 2340; mobil: 0175 4380817
Betreuungsgruppe MARTINUS-TREFF Bodnegg
Leiterin: Luise Lipp, Tel. 07520 92 30 84; E-Mail: lipp.luise@gmail.com

Bodnegg mobil e.V.
Telefon: 07520-920808 oder 0151-47080387
Sie müssen zum Arzt, Apotheke, Physiotherapie
Wir fahren Sie! Dienstag + Donnerstag + Freitag 08:00 – 17:00 Uhr
Anruf: montags und mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr
Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter Ver-
sorgung; Tel. 0751/3625670 
Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg, Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender 
Nächste Wertstoffannahme mit Altpapier, Altglas, Leuchtmittel 
und Batterien Samstag, 29. November 2025. Die Wertstoffan-
nahme wird vom Männergesangsverein durchgeführt.
Angenommen werden:
•	�Altpapier (Gewerbebetriebe sind nur zur Abgabe von 0,5 m³ 

Papier pro Annahmetag berechtigt)
Im Anbau der Sporthalle:
•	Leuchtmittel und Lampen, Batterien 
Nicht mehr angenommen werden sämtliche Elektrogeräte:
Elektrogeräte (E-Schrott) können nur noch in den umliegenden 
Wertstoffhöfen abgegeben werden.
Wir bitten um Beachtung: Ab 01.01.2026 wird die Wert-
stoffannahme an der Sporthalle eingestellt!
Öffnungszeiten Wertstoffhof Grünkraut: In den ungeraden 
Kalenderwochen dienstags 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel „mon-
tags” entleert.
Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank. 
Leerung der Tonnen:
Die genauen Termine finden Sie im Abfallkalender. Dieser kann 
unter folgendem Link heruntergeladen werden:
https://athos-onlinedienste.rv.de/WasteManagementRavens-
burgPrivat/WasteManagementServlet?SubmitAction=waste-
DisposalServices&InFrameMode=FALSE

Impressum

Amtsblatt der Gemeinde Bodnegg�
Herausgeber:	 Bürgermeisteramt Bodnegg
	 Dorfstraße 18, 88285 Bodnegg 
	 Telefon 07520 / 9208-15, Fax: 07520 / 9208-40
Verantwortlich:	 Bürgermeister Patrick Söndgen oder der 
	 Vertreter im Amt
	� Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter 

der Institution bzw. des Vereins verantwortlich
Redaktion für 	 Für Beiträge:
den amtlichen Teil	 Telefon: 07520 / 9208-16, Fax: 07520 / 9208-40
	 E-Mail: amtsblatt@bodnegg.de
Druck und	 Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Anzeigenannahme:	 Postfach 19 22, 70806 Kornwestheim
	 Telefon: 07154 / 8222-70
	 E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenschluss:	 Dienstag, 11.00 Uhr
Erscheinungstag:	 wöchentlich donnerstags
Redaktionsschluss:	 Montag, 21.00 Uhr
	 Aus organisatorischen Gründen muss sich die
	 Redaktion Kürzungen vorbehalten
Bezugsgebühr:	 Jahresabo print 34,90 Euro, digital 23,27 Euro
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Als Pilger bis zum Ural - Eine Wallfahrt für den Frieden 
Impressionen dazu von Eugen Abler am Sonntag, 23. November 2025, 15 Uhr,  

in der Bücherei Bodnegg

Von seiner 15-tägigen Wallfahrt für den Frieden, die ihn 2025 als Pilger von 
Moskau über Nischnj Nowgorod, Kasan, Perm, Beresniki bis nach Jekat-
rinburg am Ural führte, zeigt Eugen Abler Bilder und vermittelt Eindrücke 
von der russischen Kultur, herzlicher Gastfreundschaft, den unfassbaren 
Schätzen in den orthodoxen Kirchen und den unendlichen Weiten des 
größten Landes der Erde.

Die Pilger wollten in dieser spannungsgeladenen 
Zeit ein Zeichen der Hoffnung setzen, geleitet von 
der Überzeugung, dass nur das Gebet, nur Gott, 
die Kriegssituation zwischen Russland und der 
Ukraine entspannen und zum Frieden führen kann.
Eugen Abler und das Bücherei-Team laden herz-
lich ein.

Senioren-Adventsfeier am 09.12.25, 14 Uhr 
Herzliche Einladung

Mit großer Vorfreude erwarten wir auch dieses Jahr die gemütliche Adventszeit, weihnacht-
lichen Duft, stimmungsvolle Lieder und Texte bei Kerzenschein und leckerem Gebäck.

Lassen Sie sich bei Kaffee/Kuchen, kleinem Abend-
essen und festlichem Rahmenprogramm auf diese 
gnadenvolle Zeit einstimmen und zum gemeinsamen 
Ausklang des Jahres einladen.

Programmpunkte:
• Musikgruppe Querbeet
• Bodnegger Grundschulchor
• Kinder der Klasse 3b des BZB

Ort:   Dorfgemeinschaftshaus
Datum und Uhrzeit:  Dienstag, 09.12.2025, 14:00 Uhr
Abhol-/Bringservice:  Nach Vereinbarung

Fragen/Anmeldung: Bitte melden Sie sich bis spätestens 04.12. bei Silvia Weindorf, 
Tel. 07520 2299, an.
Wir freuen uns darauf, Sie begrüßen zu können. Ihr Seniorenteam Bodnegg
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Gemeinde Bodnegg 
Landkreis Ravensburg 
 
 

Die Gemeinde Bodnegg, Landkreis Ravensburg (ca. 3.200 Einwohner) sucht ab sofort eine 

Mitarbeiter/in für die Gemeindekasse (w/m/d) 
(Bis zu 50 % Beschäftigungsumfang, unbefristet) 

Ihre wesentlichen Aufgaben: 

 Mahnung und Vollstreckung 
 Stundung, Niederschlagung und Erlass 
 Amts- und Vollstreckungshilfeersuchen  
 Forderungsanmeldungen in Insolvenzverfahren  
 Forderungsabtretungen im Bereich der Schülerbeförderung 
 Projektarbeiten in der Finanzverwaltung  
 Vertretungstätigkeiten im Bereich der Gemeindekasse 

Eine genaue Abgrenzung des Aufgabenbereichs und die Übertragung weiterer 
Tätigkeiten behalten wir uns vor. 

 
Ihr Profil: 

 Abgeschlossene Ausbildung zur / zum Verwaltungsfachangestellten oder 
vergleichbare Ausbildung mit entsprechender Berufserfahrung im Verwaltungsbereich 

 Gute EDV-Kenntnisse in den gängigen Office-Produkten 
 Kenntnisse in der Finanzbuchhaltungssoftware Infoma von Vorteil, jedoch keine 

Voraussetzung 
 Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit 
 Sicheres Auftreten und selbstständige Arbeitsweise 

 
Wir bieten: 

 Interessantes Aufgabengebiet in einem motivierten Team 
 Flexible Arbeitszeiten im Rahmen unserer Öffnungszeiten und Gleitzeitregelungen 
 Qualifizierende Fort- und Weiterbildung 
 Unbefristete Stelle in der Entgeltgruppe 6 mit Entwicklungsmöglichkeiten bis 

Entgeltgruppe 7 entsprechend dem Tarifvertrag öffentlicher Dienst (TVöD) 
 

Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis 30. November 2025 an Gemeinde Bodnegg, 
Personalamt, Dorfstraße 18, 88285 Bodnegg oder als PDF-Datei per Mail an 
personal@bodnegg.de.  

 

Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher Eignung vorrangig 
berücksichtigt. 
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Einstellung der Wertstoffannahme  
an der Sporthalle
Die Wertstoffannahme wird von der Gemeinde Bodnegg für 
den Landkreis Ravensburg organisiert und von den ortsansäs-
sigen Vereinen durchgeführt. Bereits seit Anfang 2024 kann 
die Wertstoffannahme nur noch in reduziertem Umfang durch-
geführt werden, da die Abgabe von Elektrogeräten in dieser 
Form nicht mehr zulässig ist. Angenommen werden seither 
noch Altpapier, Leuchtmittel und Batterien. Die Abgabemen-
gen nehmen stetig ab, zudem soll Altpapier über die kosten-
los zur Verfügung stehenden Papiertonnen entsorgt werden. 
Der Landkreis und die Gemeinde Bodnegg stellen aus diesem 
Grund die Wertstoffannahme am Parkplatz bei der Sporthalle 
zum Ende des Jahres 2025 ein.

Die letzte Wertstoffannahme an der Sporthalle findet am 
Samstag, 20.12.2025 statt! Zur Abgabe von Wertstoffen wei-
chen Sie bitte ab dann auf die umliegenden Wertstoffhöfe aus.

Fall noch nicht vorhanden, bestellen Sie sich bitte recht-
zeitig eine kostenlose Papiertonne! Die Papiertonne kann 
über das Bürgerbüro des Landkreises Ravensburg oder das 
Bürgerportal des Landkreises in zwei verschiedenen Größen 
bestellt werden (240 Liter und 1.100 Liter). Die Größe und 
Anzahl der Papiertonne ist von Ihrer Restmülltonne abhängig. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.rv.de unter dem 
Stichwort Papiertonne oder telefonisch unter 0751 852345.

Die Glascontainer stehen weiterhin frei zugänglich zur Ver-
fügung.

Wir bitten um Beachtung und danken Ihnen für Ihr Verständnis.

Die Gemeindeverwaltung

Einladung zur Sitzung der Verbandsversammlung
Am Freitag, 28. November 2025 um 16:00 Uhr findet in der Mehr-
zweckhalle in 88099 Neukirch, Schulstraße 17 eine öffentliche 
Sitzung der Verbandsversammlung statt, zu der Sie hiermit ein-
geladen werden. 
Tagesordnung

ÖFFENTLICH
 
  1.	� Verabschiedung des langjährigen Verbandsvorsitzenden Rein-

hold Schnell
  2.	� Amtseinführung von Bürgermeister Hermann Roggors, 

Neukirch in die Verbandsversammlung
  3.	 Feststellung des Jahresabschlusses für das Jahr 2024    
	 - Bilanz mit Gewinn- und Verlustrechnung
  4.	� Kalkulation der Wasserversorgungsbeiträge; Beschluss der 

Globalberechnung 
	 - �Festsetzung der Höhe der Wasserversorgungsbeiträge ab 

01.01.2026
  5.	 Kalkulation der Verbrauchsgebühren und Grundgebühren 
	 - �Beratung und Festsetzung der Gebührenkalkulation ab 

01.01.2026
  6.	 Änderung der Wasserversorgungssatzung 
	 - �Festsetzung der Verbrauchsgebühren und Grundgebühren 

ab 01.01.2026 
	 - Festsetzung der Wasserversorgungsbeiträge ab 01.01.2026
  7.	 Trinkwassereinzugsgebiete-Verordnung 
	 - Vorstellung Ergebnisse
  8.	 Bericht über das laufende Bauprogramm 2025
  9.	� Beratung und Beschlussfassung Ausbauprogramm für das 

Jahr 2026
10.	Beratung und Feststellung des Wirtschaftsplans 2026
11.	Brunnenuntersuchung Tiefbrunnen Damoos 
	 - Bericht Auswertung der Brunnenbefahrung

12.	� Bericht zur Betriebsführung der Wasserversorgung der 
Gemeinde Waldburg

13.	Bekanntgaben, Verschiedenes, Anfragen

•	 Termine VV 2026 Freitag, 22.05.26, Freitag, 20.11.2026

Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Verbandsvorsitzende
gez. Regine Rist
Bürgermeisterin

Besuch aus Vouvry
Am Samstag, den 08.11.2025, durfte unsere Gemeinde Bodnegg 
elf Kinder aus unserer Partnerstadt Vouvry sowie zwei beglei-
tende LehrerInnen herzlich Willkommen heißen. 
Die Kinder aus Vouvry sind bis zum 19.11.2025  bei Gastfamilien 
in Bodnegg und in unseren Nachbargemeinden untergebracht. 
Sie nehmen am Schulalltag teil und nutzen ihren Aufenthalt, um 
die deutsche Sprache im Alltag zu erleben und zu lernen.
Am Montag wurden die neuen Schüler dann herzlich im Rathaus 
empfangen. Bürgermeister Söndgen begrüßte die Kinder per-
sönlich und hieß sie zu ihrem ersten Schultag in Bodnegg will-
kommen.
Im Gegenzug werden im Frühjahr SchülerInnen aus Bodnegg nach 
Vouvry reisen, um dort ihr französisch zu vertiefen – ein gelebter 
Austausch, der beiden Seiten wertvolle Erfahrungen ermöglicht.
Mit vielen neuen Eindrücken freuen sich unsere Gäste auf die 
kommenden Tage. Der Besuch ist ein schönes Zeichen geleb-
ter Freundschaft und kulturellen Austauschs zwischen unseren 
Schulen. Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste Wiedersehen!
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Schützen Sie Ihre Wasserleitungen und  
Wasserzähler vor Frost!
Mit Beginn der kalten Jahreszeit kommt es wieder auf einen 
zuverlässigen Frostschutz für Ihre Wasserversorgung an. Beson-
ders gefährdet sind Rohrleitungen, die nicht tief genug (idealer-
weise mindestens 1,40 Meter) oder an Außenwänden verlegt 
sind, sowie empfindliche Wasserzähler, die unzureichend gegen 
Kälte geschützt sind.

Mit einem guten Kälteschutz vermeiden Sie Schäden und helfen 
auch uns, das Versorgungsnetz intakt zu halten. Beachten Sie 
daher bitte folgende Hinweise:

•	� Nicht benötigte Wasserleitungen abstellen und entleeren: 
Insbesondere Außen- und Gartenleitungen sollten jetzt außer 
Betrieb genommen werden.

•	� Absperrhähne überprüfen: Kontrollieren Sie die Funktionali-
tät der Absperrhähne.

•	� Eindämmung von Luftzügen: Sichern und dichten Sie den 
Bereich des Wasseranschlusses, den Wasserzählerraum sowie 
alle Räume, in denen Verteilungsleitungen offen liegen oder an 
Außenwänden verlaufen. Schließen Sie mögliche Lücken (z. B. 
Fenster, Türen), um Luftzüge zu vermeiden.

•	� Leitungen und Zähler isolieren: Wickeln Sie besonders gefähr-
dete Leitungsteile, wie Kellerleitungen, Ventile und Wasser-
zähler, in geeignetes Isoliermaterial (z. B. Stroh, Holzwolle, 
Schaumstoff) ein.

•	� Zugänglichkeit sicherstellen: Halten Sie den Zugang zum 
Wasseranschluss, zur Hauptsperreinrichtung und zum Was-
serzähler stets frei. Bewahren Sie den Kellerschlüssel griffbe-
reit auf.

•	� Außenliegende Zählerschächte isolieren: Verwenden Sie zur 
Isolierung von Wasserzählerschächten Materialien wie Glas-
wolle oder strohgefüllte Säcke. Der Isolierstoff kann auf Einlagen 
gelagert werden, damit Ventile und Zähler zugänglich bleiben. 
Achten Sie darauf, Be- und Entlüftungen der Schächte abzu-
dichten.

Bitte beachten Sie: Schäden durch Frosteinwirkung sind in der 
Regel vom Grundstückseigentümer zu tragen. Ein rechtzeitiger 
und wirksamer Frostschutz lohnt sich daher in jeder Hinsicht.

Anpassung der Bezugspreise für das Amtsblatt
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
der Wagner Verlag informiert darüber, dass die Bezugspreise für 
das Amtsblatt im kommenden Jahr angepasst werden. Grund 
hierfür sind unter anderem steigende Logistikkosten und die 
bevorstehende gesetzliche Erhöhung des Mindestlohns.
Um die Erhöhung für Sie als Abonnentinnen und Abonnenten so 
moderat wie möglich zu gestalten, erfolgt die Preisanpassung in 
zwei Schritten:
Ab dem 01.01.2026 beträgt der Bezugspreis
-	 Für die Printausgabe 36,90 €/Jahr
-	 Für die Digitalausgabe 24,60 €/Jahr
 
Ab dem 01.01.2027 beträgt der Bezugspreis
-	 Für die Printausgabe 38,40 €/Jahr
-	 Für die Digitalausgabe 25,60 €/Jahr
 
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis und freuen uns darauf, Sie 
weiterhin mit unserem Amtsblatt informieren zu dürfen.
Ihre Gemeindeverwaltung

Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg abonnieren, 
kündigen oder haben Sie eine Reklamation, 

dann wenden Sie sich bitte direkt an den 
Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Telefon 07154 / 8222-20 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de 
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Ausgabe von Essenmarken 
für ELTERN von Schülern  
und für Gäste 

AUSGABE von Essenmarken an Schüler:
Große Essenmarkenausgabe: Immer an dem veröffentlichten 
Schul-Montag & Mittwoch im Monat von 12:00 bis 13:20 Uhr  
im Pavillon Bildungszentrum, Raum P10. 

Die nächste Essenmarkenausgabe findet am Montag, den 
24.11.2025 und Mittwoch, den 26.11.2025 statt.

AUSGABE der Essenmarken an Eltern von Schülern:
Eltern haben zusätzlich die Möglichkeit während der Bürozei-
ten, im Pavillon Bildungszentrum, Raum P10 (neben Sekre-
tariat), Essenmarken zu holen:
montags 11.00 bis 13.00 Uhr
mittwochs 07.30 bis 09.45 Uhr

Jutta Altherr, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg
Bearbeitung von Schülermonatskarten
Tel. 07520/920722, E-Mail: j.altherr@bz-bodnegg.de

Kostenfreie und unabhängige Energieberatung 
der Energieagentur Oberschwaben gGmbH in 
Ravensburg
Die Energieagentur Oberschwaben gGmbH bietet in Kooperation 
mit der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg regelmäßig kos-
tenfreie Beratungstermine rund um Ihre Fragen zu Energiethemen 
wie zum Beispiel bei Neubau, Sanierung, Photovoltaik, Förder-
möglichkeiten, gesetzliche Vorgaben usw. an. Dabei informieren 
wir Sie unabhängig und produktneutral. Die Beratungen finden 
u. a. jeden Dienstag von 13:00 bis 18:00 Uhr im technischen 
Rathaus in Ravensburg (Salamanderweg 22) statt.
Eine telefonische Terminvereinbarung ist erforderlich.

Kontakt:
Energieagentur Oberschwaben gGmbH
Zeppelinstr. 16
88212 Ravensburg
Tel.: 0751 - 764 70 70
info@ea-obs.de

Klimaschutzmaßnahmen am Eigenheim -  
Lösungen in der Nachbarschaft entdecken
Viele Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer möchten ihre 
Gebäude energetisch sanieren und erneuerbare Energien einset-
zen, stoßen dabei jedoch oft auf Informationslücken oder Unsi-
cherheiten bei der Umsetzung. Der Gemeindeverwaltungsverband 
Gullen biete daher in den kommenden Wochen eine besondere 
Gelegenheit: Unter dem Motto „Von Nachbarn, für Nachbarn” 
können interessierte Bürgerinnen und Bürger nachhaltige Lösun-
gen direkt in ihrer Umgebung kennenlernen.

Sechs engagierte Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer aus dem 
GVV-Gebiet öffnen ihre Türen und stellen ihre erfolgreichen Klima-
schutzmaßnahmen vor. Die Teilnehmenden können die Projekte 
vor Ort besichtigen, Fragen zur Umsetzung stellen und wertvolle 
Praxiserfahrungen mitnehmen. Das Themenspektrum reicht von 
Photovoltaikanlagen über Wärmepumpen und Solarthermie bis 
hin zu innovativer Gebäudedämmung und Plusenergiehäusern.

• Waldburg: Mittwoch, 12. November 2025, 16 Uhr
  Gebäude von 1976 - Photovoltaik mit Batteriespeicher (Nut-

zung für E-Mobilität), Balkonkraftwerk (Steckersolargerät) und 
Hybridheizung mit Wärmepumpe und Power2Heat

• Schlier: Montag, 17. November 2025, 16 Uhr
  Gebäude von 1896, mehrfach umgebaut, 1994 saniert - Pho-

tovoltaik mit Batteriespeicher und Notstromfunktion, Solart-
hermie, Hybridheizung mit Wärmepumpe

• Bodnegg: Mittwoch, 19. November 2025, 16:30 Uhr
  Gebäude von 1960, Photovoltaik mit Power2Heat, Solarther-

mie eigenständig installiert und Gaszentralheizung, Holzofen, 
Brauchwasserpumpe und wassergeführter Kamin

• Waldburg: Montag, 24. November 2025, 16 Uhr
  Gebäude von 1996 - Photovoltaik mit Batteriespeicher (Nut-

zung für E-Mobilität), Geothermie, Wandheizung, Wärmepumpe 
und Solarthermie

• Waldburg: Mittwoch, 26. November 2025, 16 Uhr
  Plusenergiehaus (Passivhaus) von 2006 - Erdreichwärmetau-

scher, Kastenfenster, Lüftungsanlage, Photovoltaikanlage mit 
Speicher (Nutzung für E-Mobilität)

• Grünkraut: Dienstag, 09. Dezember 2025, 16 Uhr
  Gebäude von 1965 - Gebäudedämmung (Fassade, Dach, Fens-

ter), Wärmepumpe, Photovoltaikanlage mit Speicher

Jede Veranstaltung dauert rund eine Stunde und findet direkt bei 
den Gastgeberinnen und Gastgebern statt. Die genauen Adres-
sen werden nur den angemeldeten Teilnehmenden mitgeteilt. Die 
Anmeldungen nimmt Klimaschutzmanagerin Sonja Fehr (sonja.
fehr@gvv-gullen.de, Telefon: 0751 - 769 35 15) entgegen.

Die Teilnahme ist kostenlos und es ist auch möglich, sich für meh-
rere Termine anzumelden. Bei einigen Terminen wird zusätzlich 
eine Energieberaterin der Energieagentur Oberschwaben oder / 
beziehungsweise auch ein Fach-Handwerker anwesend sein, um 
über die aktuellen Förderprogramme zu informieren und indivi-
duelle Fragen zu beantworten.

Sonja Fehr, Klimaschutzmanagerin GVV Gullen

Diana Sterk
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel.: 07520-920 812
E-Mail: sterk@bodnegg.de
Sprechzeiten:
Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr
Do 15.00 Uhr - 16.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.

Mittagessen im Tagesheim
 vom  24. – 28.11.2025

 
Mo. Chinapfanne süß-sauer mit Hähnchenbrust (aW,f,i)
 Butterreis
 Salate vom Büfett
 Müsli mit Kaba (aG,aH,aW,g) 
 
Di. Penne all` Arrabbiata (2,3,aW)
 mit Tomaten Olivenöl und Speck, Reibkäse
 Salate vom Büfett
 Schoko-Donut (aW,c,f) 
 
Mi. Maultaschen mit Zwiebelschmelze (aW,c,i)
 Bratensoße, Schwäbischer Kartoffelsalat (i,j)
 Salate vom Büfett
 Banane/Apfel
 
Do.  Kassler Rücken mit Rahmsoße (2,3,aW,g)
 hausgemachte Spätzle (aW,c)
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 Salate vom Büfett
 Karamellcreme (g)
 
Fr. Kürbiskremsuppe (g)
 mit Kürbiskernöl
 Pfannkuchen mit Quarkfüllung
 Vanillesoße (aW,c,g)
 
Guten Appetit
Änderungen vorbehalten
Th.Schupp
Küchenmeister
 
Es wird immer eine vegetarische Variante angeboten
bitte an der Theke nachfragen
 
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:
2-mit Konservierungsstoff, 3-mit Antioxidationsmittel
aW-Weizen, aG-Gerste, aH-Hafer, c-Eier, f-Soja, g-Milch (Lak-
tose), i-Sellerie, j-Senf.

Offener Mittagstisch im Lehrerspeiseraum des Bildungs-
zentrums Bodnegg 
von 12.10 Uhr bis 13.00 Uhr in der Schulzeit. 
Die Preise von € 8,50 pro Essen für Erwachsene, 
für Kinder von Klasse 1 - 4, € 4,20 oder gelbe Essensmarke
und Schüler von Klasse 5 - 10, € 4,80 oder weiße Essen-
marke bleiben gleich.
Der Speiseplan ist außerdem im Internet (http://www.bz- 
bodnegg.de rechts unten „Speiseplan“ anklicken) und als Aus-
hang in der Bücherei einsehbar.
Parkplätze
Im oberen Schulhof darf nur auf den markierten Flächen 
geparkt werden. Außerdem sind die drei Parkplätze bei der 
Bushaltestelle an Schultagen von 7 bis 17 Uhr und die 6 Park-
plätze der Kinderkrippe freizuhalten (Beschilderung beachten). 
Bitte parken Sie auf den umliegenden, zulässigen Parkplätzen, 
wie bspw. bei der Sporthalle. Ein Fußweg von nicht mehr als 
100 m sollte zumutbar sein. Vielen Dank.
Mitnahme
Das Essen kann auch weiterhin am Vortag bestellt (Tel. 07520-
920 723 oder per Email an: t.schupp@bz-bodnegg.de) und 
abgeholt werden. 
Bitte passende Behälter für das Essen mitbringen.
Bitte beim Abholen die Abstandsregelungen beachten.

Nicht geleerte Tonnen
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an.
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an.

E-Schrott
E-Schrott kann im Wertstoffhof der Gemeinde Grünkraut abge-
geben werden.

Wertstoffhof Grünkraut Scherzachstraße (beim Anwesen Fuchs) 
Annahmezeiten: 
In den ungeraden Kalenderwochen Dienstag 14.30 - 18.30 Uhr 

Nächster Termin: 02. Dezember 2025

Was wird alles an Elektronikschrott angenommen?
1. Haushaltsgroßgeräte, Batterien/Akkus
2.  Geräte der Informations- und Telekommunikationstechnik/

Unterhaltungselektronik 
3. Energiesparlampen/Leuchtstoffröhre LEDs
4. Haushaltskleingeräte 
5. Leere Toner und Druckerpatronen

Beratung und Hilfestellung für Geflüchtete in 
allen Lebenslagen
Sprechzeiten von Herrn Yauhen Lukashevich 
Dienstag von 10.00 bis 11.30 Uhr - im Rathaus Bodnegg 1. OG
und nach Bedarf in vorheriger Absprache unter
Tel: 0751/76935-25 oder mobil:  0170/469 22 86

Neues Schülersprecherteam nimmt die Arbeit auf
Marlene Heindel ist die neue Schülersprecherin des Bildungs-
zentrums. Gemeinsam mit ihrer Stellvertreterin Lina Wenderoth 
übernimmt sie die Leitung der SMV (Schülermitverantwortung). 
Bereits beim SMV-Tag entstanden zahlreiche spannende Projek-
tideen, die das Schulleben bereichern werden. Unterstützt wird 
das Schülersprecherteam von Sunnay Thalwitzer, Johanna Kör-
ner und Valentin Heindel, die sich ebenfalls engagiert für die Inte-
ressen der Schülerschaft einsetzen.

Schülermentorenprogramm „Nachhaltig essen“
Unsere Schülerinnen Rosi Helbling, Arina Lutz, Emily Dornbusch, 
Harriet Barnick und Talea Metzler (Klasse 8) nahmen am Schü-
lermentorenprogramm „Nachhaltig essen“ des Ministeriums für 
Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz teil. Fünf 
Tage lang lernten sie im Ernährungszentrum Bad Waldsee unter 
der Leitung von Frau Bettina Schmidt, wie nachhaltiges Essen 
und Handeln gelingen kann – von der Lebensmittelrettung und 
dem fairen Handel bis hin zur eigenen „Traummensa“. Auch ein 
Besuch auf dem Biohof Schad mit Bruderhennenaufzucht, Bio-
gasanlage und Ölherstellung gehörte dazu.

Täglich wurde gemeinsam in der Schulküche des Ernährungszen-
trums regional, saisonal und nachhaltig gekocht. Das Gelernte 
setzen die Schülerinnen nun aktiv in der Schülerfirma „Catering –  
Meine Ideen zählen“ um.

Nachhaltigkeit schmeckt – und beginnt schon in der Schule!
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Herzlich Willkommen Vouvry!
Wir freuen uns sehr, 11 Schülerinnen und Schüler aus Vouvry bei 
uns in Bodnegg begrüßen zu dürfen!
Vom 8. bis 21. November werden sie Teil unserer Schulgemein-
schaft sein. In dieser Zeit erwarten sie spannende Lernmöglich-
keiten, neue Freundschaften und viele unvergessliche Erlebnisse.
Ein herzliches Willkommen an unsere Gäste! Wir wünschen euch 
eine tolle Zeit bei uns!

Aufeinander achten - füreinander da sein
Zehn Viertklässlerinnen und Viertklässler, die im vergangenen 
Schuljahr von ihren Mitschülerinnen und Mitschülern gewählt wur-
den, haben zu Beginn des Schuljahres die Ausbildung zu Pau-
senstreitschlichterinnen und -streitschlichtern absolviert. Unter 
der Leitung von Claudia Kirchhoff wurden sie gezielt auf ihren 
Einsatz in den großen Pausen vorbereitet. Jeden Schultag ist ein 
Streitschlichterpaar auf dem Pausenhof im Einsatz – erkennbar 
am hellblauen Schlüsselband mit gelbem Ausweis. Ihr Motto lau-
tet: „Aufeinander achten – füreinander da sein.“
Die Aufgabe der Streitschlichter ist es, entstehende Konflikte 
frühzeitig zu erkennen, kleinere Auseinandersetzungen direkt 
auf dem Pausenhof zu lösen und so ein respektvolles Miteinan-
der zu fördern – und das ganz ohne Erwachsene. In ihrer Aus-
bildung haben die Kinder das nötige Handwerkszeug erhalten, 
um faire und nachhaltige Lösungen zu finden. Dabei steht stets 
das Ziel im Mittelpunkt, eine win-win-Situation für alle Beteilig-
ten zu erreichen.

Die Bücherei ist geöffnet
Samstag	�  von 10:00 - 12:00 Uhr
Sonntag	�  von 10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag	�  von 17:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag	� von 16:00 - 19:00 Uhr

AN SCHULTAGEN:
Montag, Mittwoch und Freitag	�  von 10:00 - 14:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag	�  von 12:00 - 14:00 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744
Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Feier-
tagen vorbehalten.

„Als Pilger bis zum Ural - Eine Wallfahrt für den Frieden“ 
mit Eugen Abler am 23.11.2025

Herzliche Einladung zu Impressionen dazu am kommen-
den Sonntag, 23. November 2025, 15 Uhr in der Büche-
rei Bodnegg

Von seiner 15-tägigen Wallfahrt für den Frieden, die ihn 2025 
als Pilger von Moskau über Nischnj Nowgorod, Kasan, Perm, 
Beresniki bis nach Jekatrinburg am Ural führte, zeigt Eugen 
Abler Bilder und vermittelt Eindrücke von der russischen Kul-
tur, von herzlicher Gastfreundschaft, den unfassbaren Schät-
zen in den orthodoxen Kirchen und den unendlichen Weiten 
des größten Landes der Erde. 
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Die Pilger wollten in dieser spannungsgeladenen Zeit ein Zei-
chen der Hoffnung setzen, geleitet von der Überzeugung, dass 
nur das Gebet, nur Gott, die Kriegssituation zwischen Russland 
und der Ukraine entspannen und zum Frieden führen kann.
Herzliche Einladung!

Lesekreis am Freitag, 28. November, 18.30 Uhr in der Bücherei 
Alle Lese-Interessierten sind herzlich eingeladen.
An jedem letzten Freitag im Monat werden in einem Kreis Inte-
ressierter neue bzw. empfehlenswerte Bücher vorgestellt, aus 
ihnen vorgelesen und darüber diskutiert. Leserinnen und Leser 
sind herzlich eingeladen, ihr Lieblingsbuch zu präsentieren bzw. 
einfach auch nur zuzuhören, um interessante Werke kennen zu 
lernen. Es muss kein Buch vorgestellt werden, kommen Sie doch 
einfach mal vorbei, wenn Sie Lust dazu haben.  

Der Lesekreis - mal mehr, mal weniger Beteiligte, aber immer kre-
ativ und konstruktiv.

Digital-Café mit Günther Bayer am 
08.12., 14.30 Uhr
Günther Bayer vermittelt praxisnah und gut 
verständlich, wie die täglichen Abläufe und 
Gewohnheiten durch digitale Unterstützung 
bereichert und erleichtert werden können. 
Neben den eigentlichen Themen werden 
auch allgemeine Fragen zur Nutzung von 
Handy/PC beantwortet. 
Beim nächsten Treffen am 08.12. um 
14.30 Uhr erwartet Sie schwerpunkt-

mäßig der Themenbereich „Anwendung WINDOWS 11” und 
„Weihnachtsmotive”. 
Keine Anmeldung erforderlich.
Günther Bayer und Ihr Bücherei-Team laden herzlich ein. 

Schach oder anderes Brettspiel am  
Donnerstag, 11.12., 15.30 Uhr!

Am Donnerstag, 11. Dezember von 15.30 Uhr 
bis ca. 17.30 Uhr treffen sich wieder alle 
Freunde und Freundinnen des Schach- oder 
eines anderen Brettspiels mit Franz Hähl und 
Siegbert Groß in der Bücherei.
Anfängerinnen, Anfänger und Meisterspieler, 

Jung und Älter sind herzlich willkommen zum Lernen, Gewinnen 
und auch einmal zum Verlieren! 
Die Initiatoren und Ihre Bücherei freuen sich über Ihre Teilnahme. 
Einzelheiten unter www.buecherei-bodnegg.de

Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de

Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742
SE.Vorallgaeu@kpfl.drs.de
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Freitag, 21. Novemer
18 Uhr 	 Eucharistiefeier
	 Mario, Max, Rebekka, Maria

Sonntag, 23. November
09 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier
	 Hanna R., Moritz, Marie, Binta-Lisa

Freitag, 28. November
18 Uhr 	 Eucharistiefeier
	 Annabelle, Felix, Timo, Emma

Samstag, 29. November
18 Uhr 	 Eucharistiefeier
	 Nico, Franziska, Binta-Lisa, Hanna R., Moritz, Marie

Jahresrechnung 2023
Katholische Kirchengemeinde St. Ulrich und Magnus Bod-
negg
Die Jahresrechnung für Bodnegg für das Jahr 2023 liegt von 
Montag, den 24. November 2025 bis Montag, den 8. Dezem-
ber 2025 zu den jeweiligen Öffnungszeiten im Pfarrbüro Bod-
negg, Pfarrweg 15 in 88285 Bodnegg aus.
Interessierten ist somit die Möglichkeit gegeben, Einblick in 
die Jahresrechnung für das Jahr 2023 zu nehmen.

Liebe Kinder, 	  
  

 
     

 

          

  
 

        
    

        
 

 
 
 

  

 

 

   

 
  

Liebe Familien,
wir laden Euch herzlich zu unserem nächsten 
Kindergottesdienst ein.
Unser Thema wird sein „Maria und die himmlische Botschaft“

 
  

 
     

 

          

  
 

        
    

        
 

 
 
 

  

 

 

   

 
  

Am Sonntag, 30. November 2025, treffen 
wir uns um 17 Uhr in unserer Pfarrkirche.
Wir freuen uns auf Euch!
Euer Kindergottesdienstteam
Bildquelle: Raimund Dörflinger, Grünkraut

Sozialstation Schlier
Erweitertes Angebot ab 1. Dezember 2025:
„Essen auf Rädern“ – frisch gekocht, lecker und mit Herz 
geliefert
Ab dem 1. Dezember 2025 startet unser neues, erweitertes Ange-
bot „Essen auf Rädern“ – für alle, die auch zu Hause nicht auf 
gutes, ausgewogenes und frisch gekochtes Essen verzichten 
möchten.
Unser Ziel: Ihnen für jeden Tag eine köstliche Mahlzeit zu bieten, 
die schmeckt, guttut und keinen großen Aufwand für Sie bedeutet.
Mit unserem neuen Partner Gastromenü können wir Ihnen zukünf-
tig mehr Auswahl und höchste Qualität mit den besten Rohstoffen 
aus der Region bieten. Die Köche zaubern täglich verschiedene 
Menüs, wahlweise mit schmackhafter Suppe und leckeren Des-
serts. Ob für den kleinen Hunger oder deftig, als Basismenü für 
Diabetiker oder rein vegetarisch – die Menüvorschläge werden 
Sie begeistern.
Ihre Vorteile auf einen Blick:
•	 �Frisch gekochte Gerichte – mit besten Zutaten und viel Sorg-

falt zubereitet
•	�Gekühlte Anlieferung – Ihr Essen bleibt frisch und kann ganz 

einfach bei Bedarf erwärmt werden
•	�Große Auswahl – von traditioneller Hausmannskost bis zu leich-

ten, modernen Menüs
•	�Zuverlässige Lieferung – direkt zu Ihnen nach Hause, pünktlich 

und freundlich
•	�Erprobte Qualität – durch unseren Partner Gastromenü, bekannt 

für die hochwertige Verpflegung von Kindergärten und Schulen 
in unserer Region

Ob klassischer Eintopf, herzhafter Braten oder ein feines Gemü-
segericht – Sie wählen, was Ihnen schmeckt.
Ihr Essen wird frisch zubereitet, anschließend schonend gekühlt 
und zu Ihnen nach Hause geliefert. So bleibt es aromatisch, frisch 
und kann ganz nach Ihrem eigenen Zeitplan genossen werden.
Wir starten mit dem Angebot am 1. Dezember 2025. Weitere 
Informationen und Bestellung unter Telefon 07529-855 oder per 
E-Mail unter info@sozialstation-schlier.de.

 
 

  
 

  

 

 
 

 

 

  
 

 

 

  
 

 

  

 
  

 
  

 
  

 
  

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abbildung: Gutes Essen ist mehr als 
nur eine Mahlzeit – es ist Lebens-
freude, Genuss und ein Stück Alltag, 
auf das man sich freuen darf.
Foto: iStock

Gutschein
für 1 kostenfreies Probeessen inklusive Anlieferung
Einzulösen bis zum 31.12.2025
bei der Sozialstation St. Martin

Seelsorgeeinheit Vorallgäu

Dezember - Januar 2026

12.12. - 14.12.
Besinnungswochenende im Advent

25.12. - 6.1.
Weihnachtsweg Liebfrauenhöhe

28.12., 3.1. + 4.1.
„10 Minuten an der Krippe“

mit Weihnachtsliedern
und Kindersegnung

9.1. - 11.1.
„Neues Jahr – neue Wege“

Besinnungstage zum Jahresbeginn

Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe
www.liebfrauenhoehe.de

Tel.: 07457 72-300

Pilgern auf den Spuren Jesu
Impressionen dazu von Eugen Abler, am 30. November 2025, 
um 15.30 Uhr,
im kath. Gemeindehaus in Grünkraut, Kirchweg 12/1
Von seiner 15-tägigen Pilgerreise 2023 ins Heilige Land zeigt 
Eugen Abler aus Bodnegg Bilder von den Stätten, an denen 
Jesus gelehrt und Wunder gewirkt hat. Wesentliche Stationen 
sind dabei Nazareth, Bethlehem, Jericho, der See Genezareth 
und schließlich Jerusalem, dem Ort der Passion, der Auferste-
hung und Geistsendung.
Ein Besuch im Heiligen Land ist ein Weg zu den Wurzeln unseres 
Glaubens und lässt die Bibel lebendiger werden.
Vortagsdauer ca. 90 Minuten plus einer eventuellen Pause.
Die Kirchengemeinde Grünkraut lädt herzlich dazu ein.

  
 

  
   

 
 

  

 
 

 
 

 
 

  
 

 Foto: Eugen Kienzler
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Kaserne
In diesem Sommer feierte die Kaserne Daun in der Eifel ihr 60-jäh-
riges Bestehen mit einem Tag der offenen Tür. Für uns als Familie 
war das eine Gelegenheit einmal hinter die Tore zu schauen, an 
denen wir in unserem Urlaub oft vorbeigefahren sind. Tatsächlich 
war viel geboten. Über 5000 Menschen besuchten die Kaserne 
an diesem Tag. Als wir abends nach Hause kamen, hatten die 
Kinder allerhand mitgebracht. Verschiedene Stofftaschen in Tarn-
farbe. Einen Klebezettelblock, mit der Überschrift „Tagesbefehl“ 
auf jedem Zettel, Poster mit Kampfjets und Schlüsselanhänger.  
Werbung für den Nachwuchs. So ist es wohl. Sehr wahrschein-
lich werden unsere Kinder einmal mit einer Entscheidung für oder 
gegen den Dienst an der Waffe konfrontiert sein. Im Moment ist 
das noch nicht konkret. Es ist ein Gedankenspiel. Doch deckt es 
bei mir eine Zerrissenheit auf zwischen: „Wie wichtig und interes-
sant ist die Bundeswehr“ – und auf der anderen Seite: „Im Ernst-
fall bloß nicht mein Kind“. 
Konkret wurde diese Empfindung bei einer Vorführung zweier 
Panzer. Es beeindruckt, wenn 64 Tonnen über die Straße fah-
ren. Sogar der kleine Sohn eines Panzerfahrers durfte mitfahren. 
Links und rechts war die Straße von Menschen gesäumt. Eine 
Stimmung wie beim Volksfest. In diesem Moment fand ich das 
nicht unpassend, nur im Nachhinein etwas skurril. Was haben 
wir da eigentlich gemacht? Nun, solange Panzer nicht wirklich 
durch Straßen fahren, sondern nur auf dem Kasernengelände, 
kann man sich daran freuen. Sicher hat der Tag dazu beigetra-
gen, die Aufgaben der Bundeswehr neu - in positiver Weise - zu 
sehen. Wieder ein Gespür dafür zu entwickeln, ohne alte Vorur-
teile zu bedienen. Das scheint mir richtig. Unsere Kinder haben 
jetzt ein erstes Bild von der Bundeswehr. Der Volkstrauertag ver-
gangene Woche stand im Zeichen von Jahren Kriegsende. Er rief 
aus der Geschichte andere Facetten in Erinnerung. Heute soll-
ten wir beides – Geschichte und Gegenwart - zusammensehen. 
Ihre Pfarrerin Ulrike Boss
 
Wochenplan 
Donnerstag, 20. November
14.30 Uhr Seniorennachmittag unter dem Motto „Talent-

schuppen“. Der Nachmittag wird mit Beiträgen 
der Teilnehmenden gestaltet, wir treffen uns im Ev. 
Gemeindehaus Vogt. 

Sonntag, 23. November, Ewigkeitssonntag
Lehre uns bedenken, dass wir sterben müssen, auf dass wir klug 
werden. Ps 90,12
10.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler, Pfarrerin Ulrike Boss. Anschließend herz-
liche Einladung zum Elterncafé.

 Das Opfer ist für die Friedhofspflege bestimmt 
19.00 Uhr Abendoase in der kath. Kirche Grünkraut 
Dienstag, 25. November
09.30 Uhr  Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kinder 0 

bis 3 Jahre, Gruppenleiterin: Hana Eberding, HanaE-
berding@gmail.com 

Mittwoch, 26. November
14.30 Uhr Konfi-Unterricht. Treffpunkt und Besuch der Einrich-

tung Haus St. Helena in Vogt. 
Freitag, 28. November
15.00 Uhr Gottesdienst und Gedenkfeier im „Haus der Pflege, 

St. Antonius“ in Vogt mit Pfarrer Boss 
19.00 Uhr Taizé Gesänge in der Christuskirche Vogt 
Sonntag, 30. November, 1. Advent und Wahlsonntag
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer. 
Sach 9,9
10.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Pfarrer 

Boss.
 Das Opfer ist für das Gustav-Adolf-Werk bestimmt 
Danach die Möglichkeit in Ev. Gemeindehaus Ihre Stimme für 

die Kirchenwahl abzugeben.
 

Wahlunterlagen für die Kirchengemeinderatswahl am
30. November 2025
Allen Wahlberechtigten müssten bis 23. November 2025 die Wah-
lunterlagen zugehen.
Sollten Sie keine Wahlunterlagen bekommen, melden Sie sich 
bitte noch rechtzeitig im Pfarrbüro Atzenweiler-Vogt, damit Ihnen 
die Unterlagen nochmals zugesandt werden können.
Bitte machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch.
 
Fahrdienst zur Kirchenwahl am 30.11.25
Sie wollen am 30.11.25 persönlich wählen. Wir holen Sie hierzu  
kostenlos mit dem Bürgerbus ab, in Bodnegg, Grünkraut, Wald-
burg oder Vogt. Rufen Sie mich gerne an, scheuen Sie sich nicht. 
Entweder schon jederzeit im Voraus zur Terminabsprache oder 
direkt am Wahlsonntag   gerne schon morgens zum Gottes-
dienstbeginn um 10.00 Uhr und  danach bis 13.00. Nachdem 
Sie gewählt haben, werden Sie wieder nach Hause gebracht. Ich 
freue mich auf Ihren Anruf.
Helmut Mielke   01573 3358866   
Motto: Zuerst diese Nummer wählen und anschließend Synode 
und KGR wählen

Aufruf zur Wahl 
In diesen Tagen erhalten Sie die Unterlagen für die Kirchen-
wahl. Sie können per Briefwahl wählen (Eingang im Evange-
lischen Pfarramt Vogt, Finkenweg 8). Oder Sie wählen am 
30. November zwischen 11 Uhr und 16 Uhr im Ev. Gemein-
dehaus in Vogt. 
Es werden zwei Gremien gewählt: Der Kirchengemeinderat der 
Kirchengemeinde Atzenweiler-Vogt UND die Synode der Lan-
deskirche.
 
Bitte gehen Sie zur Wahl!
Dadurch können sie demokratisch mitbestimmen, wie sich 
unsere Gemeinde entwickelt. Sie zeigen so Interesse an unserer 
Gemeinde. Sie unterstützen die Arbeit der Ehrenamtlichen und 
stärken Ihnen den Rücken.
 
Der Kirchengemeinderat
Die Amtszeit des bisherigen Kirchengemeinderats endet im 
Dezember. Nun werden wieder 9 Frauen und Männer für die 
nächsten 6 Jahre gewählt. Der Kirchengemeinderat leitet zusam-
men mit den PfarrerInnen die Gemeinde. Er berät und beschließt 
wichtige Themen:
•  die Anstellung von MitarbeiterInnen
•  wofür das Geld ausgegeben wird
•  die Unterhaltung von Geräten und Gebäuden
•  welche Gebäude evtl. verkauft oder neu gebaut werden
•  wann und wo welche Gottesdienste stattfinden sollen
•  für wen die Kollekte bestimmt ist
•  welche Aktivitäten angeregt und durchgeführt werden
Dies sind wichtige Aufgaben für die Gestaltung unserer Gemeinde.
 
Die Synode der Landeskirche
Am 30. November können Sie auch die Mitglieder für die Landes-
synode wählen. Die Synode ist das Parlament unserer Württem-
bergischen Landeskirche. Die Synode ist zuständig für
•  die kirchliche Gesetzgebung
•  den Haushalt und die Kirchensteuer
•  Anträge, Wünsche und Beschwerden an die Kirchenleitung
•  Wahl des Landesbischofs
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In der Synode gibt es unterschiedliche „Parteien“. Sie heißen 
„Gesprächskreise“.
•  Offene Kirche
•  Lebendige Gemeinde
•  Kirche für morgen
•  Evangelium und Kirche
Mit den Wahlunterlagen erhalten Sie eine Broschüre. Darin steht, 
welche Ziele die verschiedenen Gesprächskreise haben.
 
Ihr Kirchengemeinderatsgremium mit PfarrerIn Jörg und Ulrike Boss
________________________________________________________

Mach mit beim Krippenspiel
In den Familiengottesdiensten an Heiligabend 
(Christuskirche Vogt um 16.00 Uhr und Evange-
lische Kirche Atzenweiler um 17.15 Uhr) soll es 
wieder je ein Krippenspiel geben.
Hast du Lust mitzumachen?
In Vogt beginnen die Proben am Freitag, den 28. 
November 2025 um 17.00 Uhr im evangelischen 

Gemeindehaus (Finkenweg 10). Weitere Probetermine sind: 5., 
12., 19. Dezember. Wir proben jeweils um 17.00 Uhr, ca. 1 Stunde 
lang. Die Generalprobe findet am 23.12 statt.
In Atzenweiler findet die erste Probe am Freitag, den 28. Novem-
ber 2025 um 15.00 Uhr im Evangelischen Gemeindesaal Atzen-
weiler statt. Weitere Probetermine sind hier am 5., 12., 19. 
Dezember, jeweils um 15.00-16.00 Uhr. Die Generalprobe ist am 
22.12 um 17.00 Uhr.
Rückfragen gerne an Pfarrerin Ulrike Boss unter 07529/1782 oder 
ulrike.boss@elkw.de.
Wir freuen uns sehr auf dein Kommen!

Mitmachaktion zur Jahreslosung 2026
Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu! 
(Offb 21,5)
Es ist schon Tradition: Wir suchen wieder 
ein passendes Motiv zur Jahreslosung – 
für Grußkarten und Plakate unserer Kir-
chengemeinde.

Mitmachen kann jede und jeder!
Gesucht wird ein Bild, das die Botschaft der Jahreslosung auf-
greift – anregend, nachdenklich, kritisch, farbig oder schwarz-
weiß, gegenständlich oder abstrakt.
Ob Foto, Szene, Kunstwerk, Assoziation oder Kommentar – alles 
ist erlaubt!
Teilnahmebedingungen: Max. 5 Motive pro Person, Urheber- und 
Persönlichkeitsrechte müssen beachtet werden (die Einwilligung 
zur Veröffentlichung ist nötig).
Abgabe bis So, 23.11.2025
als digitale Datei oder Papierfoto
im Ev. Pfarramt, Finkenweg 8, 88267 Vogt oder
an juergen.schumacher@elkw.de
Lassen Sie sich inspirieren – wir freuen uns auf viele kreative 
Beiträge!

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in 
Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht zugäng-
lich.

Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz
(www.miteinanderkirche.de), in den Schaukästen und an die-
ser Stelle!

Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Finkenweg 8, 88267 Vogt, Tel 0752 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de

Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de

E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.

Homepage: www.miteinanderkirche.de

Johanniter-Weihnachtstrucker 2025: Jedes Päckchen ist ein 
Zeichen der Hoffnung 
Dieses Jahr beteiligen sich an dieser Aktion: Das Johanni-
ter-Kinderhaus Papperlapapp und die Johanniter-Naturkita 
Katzennest
Unter www.johanniter.de/weihnachtstrucker können Sie weitere 
Informationen über diese Aktion erhalten. 
Der Startschuss für die Pakete-Sammelaktion der Johanni-
ter fiel am 15.11.2025. 
Im Kinderhaus Papperlapapp, Dorfstraße 20, 88285 Bodnegg, 
können die fertig gepackten Pakete von Montag 17.11.2025 
bis Freitag 05.12.2025 in der Öffnungszeit von 7:00 bis 14:30 
Uhr abgegeben werden.
Damit die Helfer am Zoll keine Probleme bekommen und mög-
lichst gleichwertige Päckchen verteilt werden können, muss die 
Packliste dringend eingehalten werden. Um die lange Fahrt unver-
sehrt zu überstehen, sollten die Artikel in einen stabilen Karton von 
geeigneter Größe, 40 x 24 x 30 cm (L x B x H) gepackt werden.
Diese können im Kinderhaus Papperlapapp zum Befüllen 
abgeholt werden.

Weihnachtstrucker
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3
/2

0
2

5

Bitte packen Sie die Hilfsgüter in einen stabilen Karton (ideale Größe 40x24x30 cm).  
Aus zollrechtlichen Gründen dürfen die Pakete keine Kleidung oder verderbliche  
Lebensmittel enthalten.

Übrigens: Pakete können auch virtuell gepackt werden. Oder Sie möchten spenden?  
 Einfach hier unter www.johanniter.de/weihnachtstrucker

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
IBAN: DE89 3702 0500 0004 3030 02
BIC: BFSWDE33XXX (SozialBank AG)
Stichwort: Weihnachtstrucker

Packliste

2 l Speiseöl in Plastikflaschen 2 Zahnbürsten

1 kg Reis 2 Tuben Zahnpasta

1 kg Nudeln
2 Packungen Multivitamin-
   Brausetabletten

3 kg Mehl 2 Packungen Kekse

1 kg Zucker 4 Tafeln Schokolade

2 feste Seifen 1 Geschenk für Kinder
   (z.B. Malblock, Malstifte) 

Bitte unbedingt die 
Packliste einhalten!

Johanniter-Weihnachtstrucker
Danke, dass Sie dabei sind!  
Wir freuen uns!

 JohanniterWeihnachtstrucker   Johanniter_Weihnachtstrucker

Zucker

Mehl

Seife
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Auch in diesem Jahr gibt es wieder die zusätzliche Möglichkeit 
ein oder mehrere Päckchen virtuell zu packen. Dieser QR-Code 
führt direkt auf die Seite zum Packen der virtuellen Päckchen. 

Bei weiteren Fragen bitte unter folgender Tele-
fonnummer im Kinderhaus Papperlapapp mel-
den: 07520 - 920717.

Jagdgenossenschaft Bodnegg
Wir laden ein zu unserer
Generalversammlung
am Montag, den 8. Dezember 2025, im Dorfgemeinschaftshaus 
in Bodnegg, 
Beginn 19.00 Uhr. Einlass ab 18.30 Uhr
Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. 	 Geschäftsbericht
3. 	 Kassenbericht
4. 	 Prüfungsbericht und Entlastung
5. 	 Verwendung des Reinertrages
6. 	 Wahl des Vorstandes und des Ausschusses
7. 	 Information zum neuen Jagdkataster
8. 	 Vorstellung und Änderung der neuen Satzung
9. 	 Sonstiges
Anträge zur Versammlung sind bis zum 4. Dezember 2025 schrift-
lich bei Thomas Kleiner (Vorstand) einzureichen. Vertretung durch 
ein anderes Mitglied ist mit schriftlicher Vollmacht möglich. Das 
Flächenverzeichnis ist bis zum 4. Dezember 2025 beim Vorstand 
(Tel. 2159) zur Einsichtnahme ausgelegt. Es wird gebeten, Flä-
chenänderungen beim Vorstand zu melden (Hofübergabe, Kauf, 
Verkauf).
Zu dieser Veranstaltung laden wir alle Mitglieder sowie unsere 
Jäger (Pächter und Begehungsberechtigte) herzlich ein.
Vorstand und Ausschuss

Satzung der Jagdgenossenschaft Bodnegg
Auf Grund von § 15 Abs. 4 Jagd- und Wildtiermanagementgesetz 
vom 25. November 2014 (GBl. S. 550), zuletzt geändert durch 
§§ 13a und 58 geändert durch Artikel 23 der Verordnung vom 
21.Dezember 2021(GBI.2022 S.1,4), sowie § 1 der Verordnung 
des Ministeriums für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
zur Durchführung des Jagd- und Wildtiermanagementgesetzes 
(DVO JWMG) vom 2.April 2015 (GBI S.202), zuletzt geändert durch 
Artikel 2 der Verordnung vom 8.Februar 2022 (GBI.S.82) hat die 
Versammlung der Jagdgenossenschaft Bodnegg am 08.12.2025 
folgende
 

S a t z u n g
beschlossen:
 
§ 1 Name und Sitz der Jagdgenossenschaft
Die Jagdgenossenschaft führt den Namen „Jagdgenossenschaft 
Bodnegg“ und hat ihren Sitz in Bodnegg.
 
§ 2 Hinweis zur Verwendung weiblicher und männlicher For-
mulierungen
Um die Lesbarkeit der Satzung zu vereinfachen, wird auf die 
zusätzliche Verwendung der weiblichen Form verzichtet. Die aus-
schließliche Verwendung der männlichen Form soll deshalb expli-
zit als geschlechtsunabhängig verstanden werden.
 
§ 3 Mitgliedschaft
1.	� Mitglieder der Jagdgenossenschaft (Jagdgenossen) sind alle 

Eigentümer der im gemeinschaftlichen Jagdbezirk gelegenen 
Grundstücke.

2.	� Die Mitgliedschaft zur Jagdgenossenschaft endet mit dem Ver-
lust des Grundstückseigentums oder bei Wegfall der Bejag-
barkeit des Grundstücks.

3.	� Eigentümer von Grundstücksflächen, auf denen die Jagd ruht 
oder aus sonstigen Gründen nicht ausgeübt werden darf, 
gehören der Jagdgenossenschaft nicht an.

 
§ 4 Aufgaben
Die Jagdgenossenschaft hat die Aufgabe, das ihr zustehende Jag-
dausübungsrecht im Interesse der Jagdgenossen zu verwalten, zu 
nutzen und auf Abschusspläne und Zielvereinbarungen über den 
Abschuss von Rehwild im Jagdrevier hinzuwirken, die den Zielen 
des JWMG (§2) entsprechen. Außerdem hat die Jagdgenossen-
schaft für den Ersatz von Wildschaden zu sorgen, der den Jagd-
genossen entstanden ist bzw. diese im Falle der Übertragung der 
Wildschadensersatzpflicht auf den Jagdpächter zu unterstützen.
 
§ 5 Organe
Organe der Jagdgenossenschaft sind:
1.	 die Versammlung der Jagdgenossen (§ 6),
2.	 er Jagdvorstand (§ 10),
3.	 der Ausschuss (§ 12).
 
§ 6 Versammlung der Jagdgenossen
1. 	� Die Versammlung der Jagdgenossen wird vom Jagdvorstand 

mindestens einmal in 2 Jahren einberufen.
2.	� Die Versammlung der Jagdgenossen ist einzuberufen, wenn 

dies mindestens ein Zehntel der Jagdgenossen, die mindes-
tens ein Zehntel der bejagbaren Grundflächen des gemein-
schaftlichen Jagdbezirks vertreten, verlangt.

3.	� Die Versammlung der Jagdgenossen ist durch den Jagdvor-
stand einzuberufen, wenn Entscheidungen im Rahmen des § 
9 getroffen werden müssen.

4.	� Die Einberufung der Versammlung der Jagdgenossen ist vom 
Jagdvorstand mindestens 2 Wochen zuvor mit Tagesordnung 
ortsüblich bekannt zu geben.

5.	� Die Jagdgenossenschaftsversammlung ist nichtöffentlich. Der 
Vorstand kann einzelnen Personen die Anwesenheit gestat-
ten.  

 
§ 7 Stimmrecht und Beschlussfassung der Jagdgenossen
1.	� Die Abstimmung erfolgt grundsätzlich offen. Jeder Jagdge-

nosse hat eine Stimme.
2.	� Miteigentümer oder Gesamthandeigentümer können ihr 

Stimmrecht als Jagdgenosse nur einheitlich ausüben. Die 
nicht einheitlich abgegebene Stimme wird nicht gezählt. Der 
abstimmende Miteigentümer oder Gesamthandeigentümer 
benötigt zur Vertretung von allen anderen Miteigentümern 
eine schriftliche Vollmacht.

3.	� Beschlüsse der Jagdgenossenschaft bedürfen, ausgenom-
men bei Wahlen, sowohl der Mehrheit der anwesenden und 
vertretenen Jagdgenossen, als auch der Mehrheit der bei der 
Beschlussfassung vertretenen Grundfläche.

4.	� Bei Wahlen bedarf der Beschluss nur der Mehrheit der anwe-
senden und vertretenen Mitglieder der Jagdgenossenschaft.

5.	� Jeder Jagdgenosse kann sein Stimmrecht durch einen mit 
schriftlicher Vollmacht versehenen volljährigen Vertreter aus-
üben.

6.	� Jeder anwesende Jagdgenosse oder Bevollmächtigte nach 
Nr. 5 kann höchstens 2 abwesende Jagdgenossen vertreten. 
Vollmachten nach Nr. 2 werden hierbei nicht mitgezählt.

 
§ 8 Sitzungsniederschrift
Über die Versammlung der Jagdgenossen ist eine Niederschrift 
aufzunehmen, die den wesentlichen Gang der Verhandlung, den 
Wortlaut der gefassten Beschlüsse und das jeweilige Abstim-
mungsergebnis, nach Stimmen und Grundflächen, bei Wahlen nur 
nach Stimmen, enthält. Die Niederschrift ist vom Versammlungs-
leiter, der vom Jagdvorstand bestimmt wird und, falls ein Schrift-
führer bestellt ist, auch von diesem zu unterzeichnen. Zuständig 
für die Bestellung eines Schriftführers ist ebenfalls der Jagdvor-
stand.
 
§ 9 Aufgaben der Versammlung der Jagdgenossen
Die Versammlung der Jagdgenossen beschließt im Rahmen der 
gesetzlichen Bestimmungen insbesondere über:
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a) die Wahl des Jagdvorstandes und des Jagdausschusses
b) die Erstellung und Änderungen der Satzung,
c) die Art der Nutzung des gemeinschaftlichen Jagdbezirks,
d) �Abrundung, Zusammenlegung oder Teilung des gemeinschaft-

lichen Jagdbezirks,
e) die Erhebung von Umlagen,
f) die Entlastung des Jagdvorstandes,
g) den Zusammenschluss zu Hegegemeinschaften,
h) die Verpachtung des gemeinschaftlichen Jagdbezirks,
i) die Verwendung des Reinertrags der Jagdnutzung.
 
§ 10 Jagdvorstand
1.	� Der Jagdvorstand setzt sich zusammen aus dem Vorsitzen-

den und dessen Stellvertreter. Er wird von der Versammlung 
der Jagdgenossen gemäß § 15 Absatz 3 JWMG für die Dauer 
von 4 Jahren gewählt. Die Amtszeit beginnt mit dem auf die 
Wahl folgenden Geschäftsjahr, es sei denn, dass zum Zeit-
punkt der Wahl kein gewählter Jagdvorstand vorhanden ist; in 
diesem Falle beginnt sie mit der Wahl und verlängert sich um 
die Zeit von der Wahl bis zum Beginn des neuen Geschäfts-
jahres. Sie darf in keinem Fall die höchstzulässige Amtsdauer 
nach § 15 Abs. 3 JWMG überschreiten.

2.	� Kommt in der Versammlung, die für die Wahl des neuen Vor-
standes angesetzt ist, eine Wahl nicht zustande oder erfolgt 
diese nicht vor Ablauf der Wahlperiode, nimmt der Gemeinde-
rat als Notvorstand nach § 15 Abs. 3 JWMG die Aufgaben des 
Jagdvorstandes vorübergehend wahr. Dieser hat schnellst-
möglich auf die Wahl eines Jagdvorstandes oder, wenn diese 
trotz ernsthaften Bemühens nicht möglich ist, auf eine Über-
tragung der Verwaltung auf den Gemeinderat nach § 17 Abs. 
7 JWMG hinzuwirken.“

3.	� Der Jagdvorstand vertritt die Jagdgenossenschaft gerichtlich 
und außergerichtlich. Wählbar ist jede volljährige geschäfts-
fähige Person. Eine Wiederwahl ist zulässig. Datenschutz-
beauftragte oder deren Hilfskräfte können für einen längeren 
Zeitraum oder auf bestimmte Zeit bis auf Widerruf bestimmt 
werden. Der Jagdvorstand ist ehrenamtlich tätig. Er erhält für 
seine notwendig getätigten Auslagen in angemessener Höhe 
Ersatz. Über eine Aufwandsentschädigung entscheidet der 
Ausschuss.

4.	� Endet die Amtszeit eines Mitglieds des Jagdvorstands vorzei-
tig durch Tod, Rücktritt oder Verlust der Wählbarkeit, so ist für 
den Rest der Amtszeit spätestens in der nächsten Versamm-
lung der Jagdgenossenschaft eine Ersatzwahl vorzunehmen.

 
§ 11 Aufgaben des Jagdvorstandes
1.	� Der Jagdvorstand hat die Interessen der Jagdgenossenschaft 

im Rahmen des § 4 wahrzunehmen. Er ist an die Beschlüsse 
der Versammlung der Jagdgenossen gebunden, soweit sich 
diese im Rahmen der Gesetze halten.

2.	� Der Jagdvorstand ist befugt, in eigener Zuständigkeit drin-
gende Angelegenheiten zu erledigen und unaufschiebbare 
Geschäfte zu vollziehen. Er hat die Versammlung der Jagdge-
nossen unverzüglich einzuberufen und über seine Maßnahmen 
zu unterrichten, wenn für die Jagdgenossen Verbindlichkei-
ten entstehen oder zu erwarten sind.

3.	� Der Jagdvorstand hat sämtliche Verwaltungsaufgaben, soweit 
sie nicht der Versammlung der Jagdgenossen vorbehalten 
sind, zu erfüllen. Dies sind insbesondere folgende Aufgaben:

	 a)	� Einberufung und Leitung der Versammlung der Jagdge-
nossen,

	 b)	� die Erstellung und Führung eines Jagdkatasters sowie die 
Erstellung und Führung eines elektronischen Verzeichnis-
ses gemäß § 14a Absatz 2 JWMG, § 21 DVO JWMG (siehe 
§ 13 Nr. 5),

	 c)	� Durchführung der Beschlüsse der Versammlung der Jagd-
genossen,

	 d)	� Führung des Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesens,
	 e)	� Führung des Schriftwechsels und Beurkundung von 

Beschlüssen,
	 f)  	�Vornahme der öffentlichen Bekanntmachungen bzw. orts-

üblichen Bekanntgaben,
	 g) 	�Entscheidung über das Einvernehmen zum Abschussplan,
	 h)	� Abschluss einer Zielvereinbarung über den Abschuss von 

Rehwild im Pachtgebiet,

	 i)  	�Stellungnahme im Rahmen der Anhörung zu Anträgen auf 
Befriedung von Grundflächen aus ethischen Gründen

 
§12 Ausschuss
1.	� Der Ausschuss besteht aus 7 Jagdgenossen, die von der 

Versammlung der Jagdgenossen auf die Dauer von 4 Jahren 
gewählt werden.

2.	� Der Ausschuss ist ein beratendes Gremium und dient insbe-
sondere der Beratung und Unterstützung des Jagdvorstan-
des bei der zielgerichteten Vorbereitung von Versammlungen 
der Jagdgenossen, bei der Verpachtung des gemeinsamen 
Jagdbezirks oder bei wichtigen Entscheidungen.

3.	� Der Ausschuss hat die Aufgabe der Prüfung des Kassen- und 
Rechnungswesens. Die Mitglieder haben der Versammlung 
der Jagdgenossen einen Prüfungsbericht zu erstatten.

4.	� Der Ausschuss wird vom Vorstand durch rechtzeitige Einzel-
benachrichtigung nach Bedarf einberufen.

 
§ 13 Verzeichnis der Jagdgenossen (Jagdkataster) und Wild-
tierportal
1.	� Der Jagdvorstand hat ein Verzeichnis aller Mitglieder der Jagd-

genossenschaft (Jagdgenossen), unter Angabe der jeweili-
gen Grundflächenanteile am gemeinschaftlichen Jagdbezirk 
(Jagdkataster), zu erstellen.

2.	� Das Verzeichnis ist jeweils mindestens vor der Einberufung 
einer neuen Jagdgenossenschaftsversammlung fortzuschrei-
ben.

3.	� Die Jagdgenossen haben zu diesem Zweck die erforderlichen 
Unterlagen (Grundbuchauszüge, Urkundsabschriften) unauf-
gefordert zur Verfügung zu stellen. Bei einem Eigentumswech-
sel hat der Erwerber des Grundstücks diesen unaufgefordert 
und unverzüglich durch Vorlage eines Grundbuchsauszugs 
nachzuweisen.

4.	� Eine Einsichtnahme in das Jagdkataster sowie in andere 
Unterlagen der Jagdgenossenschaft durch einen Jagdge-
nossen wird durch den Jagdvorstand nur bei Darlegung eines 
berechtigten Interesses aus dem Mitgliedschaftsverhältnis 
gewährt.

5.	� Der Jagdvorstand hat zusätzlich ein elektronisches Verzeich-
nis gemäß § 14a Absatz 2 JWMG, § 21 DVO JWMG zu erstel-
len und zu führen. Die Erfüllung von Meldepflichten und die 
Flächenverwaltung gemäß § 21 Absatz 4,6 DVO JWMG muss 
spätestens innerhalb von 12 Monaten ausschließlich über das 
Wildtierportal erfolgen, nachdem die jeweilige Funktion im 
Wildtierportal verfügbar ist. Die Daten sind vom Jagdvorstand 
zu berichtigen, sobald sich Anhaltspunkte für deren Unrich-
tigkeit oder Unvollständigkeit ergeben.

 
§ 14 Verpachtung
Der gemeinschaftliche Jagdbezirk wird durch freihändige Vergabe 
oder Verlängerung laufender Pachtverträge oder durch öffentliche 
Versteigerung oder das Einholen schriftlicher Gebote verpachtet.
 
§ 15 Anteil an Nutzungen und Lasten
Die Höhe der Beteiligung der Jagdgenossen an den Nutzungen 
und Aufwendungen der Jagdgenossenschaft richtet sich nach 
dem Verhältnis ihrer jagdlich nutzbaren Grundstücke zur gesam-
ten Jagdnutzfläche des gemeinschaftlichen Jagdbezirks.
 
§ 16 Verwendung des Reinertrags
1.	� Die Versammlung beschließt über die Verwendung des Rei-

nertrags.
2.	� Jedes Mitglied der Jagdgenossenschaft, das diesem 

Beschluss nicht zugestimmt hat, kann die Auszahlung sei-
nes Anteils am Reinertrag verlangen. Der Anspruch erlischt, 
wenn er bis zum Ablauf eines Monats nach Bekanntmachung 
der Beschlussfassung nicht schriftlich oder mündlich zu Pro-
tokoll beim Jagdvorstand geltend gemacht wird.

3.	� Beschließt die Versammlung die Auskehrung des Reinertrags 
an die Jagdgenossen, so hat jeder Jagdgenosse dem Vor-
stand innerhalb von 6 Monaten nach Veröffentlichung des 
Auszahlungsbeschlusses eine gültige Bankverbindung für die 
Auszahlung mitzuteilen. Liegt dem Vorstand 6 Monate nach 
Veröffentlichung des Auszahlungsbeschlusses von einem Mit-
glied keine gültige Bankverbindung vor, so erlischt dessen 
Anspruch auf Auszahlung.
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§ 17 Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesen
1.  Ein besonderer Haushalt für die Jagdgenossenschaft wird 

nicht aufgestellt.
2.  Die Einnahmen und Ausgaben der Jagdgenossenschaft 

sind, voneinander getrennt (Bruttoprinzip), unter Angabe von 
Tag (Datum) und Grund der Zahlungen sowie des Zahlungs-
pflichtigen bzw. Empfangsberechtigten in einem Kassenbuch 
aufzuführen. Für jedes Wirtschaftsjahr (§ 18) ist ein neues 
Kassenbuch anzulegen. Die Kassenbücher sind jeweils zum 
Ende des Wirtschaftsjahres mit der Ausweisung des Reiner-
trags abzuschließen. Die abgeschlossenen Kassenbücher sind 
dem Ausschuss im Rahmen der regelmäßigen Kassenprüfung, 
mindestens nach jedem Wirtschaftsjahr, vorzulegen und von 
diesem zu prüfen. Insbesondere ist zu ermitteln, ob der Kas-
senistbestand mit dem Kassensollbestand übereinstimmt. 
Außerdem ob der Zahlungsverkehr, die Kassengeschäfte und 
die Buchführung ordnungsgemäß erledigt werden, insbeson-
dere die Einnahmen und Ausgaben rechtzeitig und vollstän-
dig eingezogen oder geleistet werden und dem Grunde und 
der Höhe nach den Rechtsvorschriften und Verträgen ent-
sprechen. In der nächsten turnusmäßigen Versammlung der 
Jagdgenossen ist über das Prüfungsergebnis zu berichten.

 
§ 18 Wirtschaftsjahr
Das Wirtschaftsjahr ist das Jagdjahr und läuft vom 1. April bis 
31. März.
 
§ 19 Umlage
1.  Reichen die Mittel der Jagdgenossenschaft, einschließlich 

etwaiger Rücklagen, zur Erfüllung ihrer Verbindlichkeiten nicht 
aus, so kann die Versammlung der Jagdgenossen die Erhe-
bung einer Umlage beschließen.

2.  Die Beiträge zur Umlage der Jagdgenossen werden binnen 
eines Monats nach Bekanntgabe des Beschlusses der Jagd-
genossen gemäß Nr. 1 zur Zahlung fällig.

3.  Umlagebeiträge, die nicht fristgemäß bezahlt werden, können 
wie Gemeindeabgaben beigetrieben werden.

 
§ 20 Bekanntmachungen
Die Einberufung der Versammlung der Jagdgenossenschaft (§ 6) 
sowie alle übrigen Bekanntmachungen werden ortsüblich bekannt 
gegeben.
 
§ 21 Regelungen zum Datenschutz
Die Jagdgenossenschaft ist, soweit es zur Erfüllung der ihr gesetz-
lich zugedachten Aufgaben erforderlich ist, zur Datenverarbei-
tung von personenbezogenen Daten der Mitglieder und sonstiger 
Dritter berechtigt. Dies gilt insbesondere für personenbezogene 
Daten der Jagdgenossen, Jagdausübungsberechtigten, Jagd-
gäste sowie der land- und forstwirtschaftlichen Bewirtschafter 
des eigenen und der angrenzenden Jagdbezirke. Daten zu Grund-
stücken und Eigentumsverhältnissen von Flächen, die nach § 14 
JWMG von der Bejagung ausgenommen sind, werden von der 
Jagdgenossenschaft außerhalb des eigentlichen Jagdkatasters 
gesondert geführt.
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die frühere Satzung außer Kraft.“

Zauberkünstler Thomaselli
beim Weihnachtsmarkt am Samstag, 22. Nov. 2025 um 14:30 
Uhr in der Festhalle
Zauberkünstler Thomaselli sorgt mit frischer unterhaltender Zau-
berkunst, Wortwitz und viel Humor für einen amüsanten, verblüf-
fenden und peppigen Familiennachmittag beim Weihnachtsmarkt.
Thomaselli ist Mitglied des Magischen Zirkels von Deutschland 
und Vorsitzender der Zauberfreunde Bodensee (Magischer Zir-
kel Lindau) und Mitglied der Magic Lodge, einer Vereinigung hoch 
engagierter Zauberkünstler rund um den Bodensee.

Karten zu 4 Euro / Familien max. 12 Euro, von 13 - 14 Uhr am 
Stand Weindorf (Filzarbeiten; Kinderbücher - Parkplatz-Mittelinsel 
Ostseite), ab 14 Uhr am Eingang zur Festhalle; Einlass 14:15 Uhr.

Bodnegg Mobil e.V.
Ich kann (derzeit) nicht Auto fahren
oder habe kein Auto und muss

• ins Krankenhaus,
• zum Arzt,
• zur Apotheke,
• zur Physiotherapie,
• zum Einkaufen,
• oder zu anderen Terminen.
Wir fahren Sie!
• dienstags, donnerstags, freitags von 8:00 – 17:00 Uhr

Fahrten buchen
• montags und mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr

Anruf genügt!
07520-920808 oder 0151-47080387

Blutreiterversammlung 2025
Am Samstag den 10 Mai war es wieder so weit. Im Schützen-
haus in Bodnegg fand unsere jährliche Blutreiterversammlung 
statt. Als Gast durften wir unseren Bürgermeister Söndgen  herz-
lich willkommen heißen.
Auf der umfangreichen Agenda standen dieses Jahr folgende 
Themen:
1. Begrüßung durch unseren Gruppenführer Klaus Metzler
2. Totengedenken
3. Bericht unserer Schriftführerin Evi und unseres Kassiers Georg
4. Neuwahl des Vorstandes
5.  Ehrung der Jubilare
6.  Organisatorisches rund um den Blutfreitag.
7.  Organisatorisches rund um den geplanten Ausflug zu den Karl 

May Festspielen in Burgrieden.
8. Grillfest und Reh-Essen 
Nach Begrüßung  durch Klaus Metzler   gedachten wir in einer 
Schweigeminute unseren Verstorbenen. Hier insbesondere an 
Frau Musacker, der Seniorchefin unsres Quartiers in Köpfigen, 
die dieses Jahr verstarb.
Es folgten die Jahresberichte von Schriftführerin und Kassier.
Danach stand die Frage nach der turnusmäßigen Wahl des Vor-
standes an.
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Nach dem Klaus Metzler kund getan hatte, dass es nach seiner 
Meinung gut wäre, wenn es nach den vielen Jahren, wo er als 
Vorstand der Blutreitergruppe tätig war zu einer Verjüngung an 
der Spitze unserer Gruppe kommen sollte, war der Tenor, dass 
man doch trotzdem auf seine Erfahrung und Kontakte nicht gerne 
verzichten würde.
Als Salomonische Lösung wurde schließlich von Klaus Metz-
ler und seinem bisherigen Stellvertreter Oli Nabholz vorgeschla-
gen, dass sie zur Lösung des Problems bereit wären ihre Posten 
zu tauschen. Kassier Georg Metzler, Schriftführerin Evi Reichle, 
Stellvertretender Schriftführer Clemens Bock stellten sich der 
Wiederwahl.
So Konnte Herr Bürgermeister Söndgen dann auch die offizielle 
Wahl durchführen, wobei die jeweiligen Kandidaten immer Ein-
stimmig bestätigt wurden.
Wir gratulieren somit an dieser Stelle herzlichst unserem neuen 
Vorstand Oliver Nabholz, seinem neuen Stellvertreter Klaus Metz-
ler, unserem Kassier Georg Metzler und unserer Schriftführerin 
Evi Reichle
Ehren durften wir dieses Jahr 4 Blutreiterkollegen:
Für die 40 Teilnahme am Blutfreitag in Weigarten:
Klaus Metzler und Hubert Schupp
Für die 25 Teilnahme am Blutfreitag in Weingarten
Diakon Günther Stump und Ralf Igel
Nach den Ehrungen, wurden die weiteren organisatorischen Ein-
zelheiten zum Blutfreitag bekannt gegeben. Wir sind dieses Jahr 
als Gruppe 43 eingeteilt und somit direkt hinter dem heiligen Blut 
und der Reitergruppe aus Weingarten
Der Abend klang bei warmen Seelen, kühlen Getränken und ange-
regten Gesprächen aus
Clemens Bock stellv. Schriftführer

Jubilare 2025

Vorstand mit Bürgermeister

Samstag, 22. November 2025
 Weihnachtsmarkt – Kaffee- und Kuchen im Café Frauenbund
Aus dem Café Frauenbund wird das Spendencafé.
Wir werden dieses Jahr Kaffee und Kuchen nicht abkassieren, 
bitten aber um eine Spende. Jeder kann selbst bestimmen wie 
viel er spenden möchte, Spendengläser werden auf den Tischen 
bereitstehen.
 
Unsere zwei Spendenprojekte in diesem Jahr
Wir wollen die Musikkapelle Bodnegg beim Jubiläumsfest im 
kommenden Jahr unterstützen. Ein großes Jubiläumfest bedeu-
tet auch hohe finanzielle Aufwendungen im Voraus, da wollen wir 
gerne helfen. Und am Fest selbst sind wir dann natürlich auch 
mit dabei.
Das zweite Spendenziel ist das Projekt „Glücksbringer“ des 
Deutschen Roten Kreuzes im Kreisverband Ravensburg. Hier 
werden unerfüllte Herzenswünsche vieler schwerkranker Men-
schen erfüllt. Beispielsweise den Besuch einer Familienfeier, einen 
Ausflug, die Teilnahme an einem Konzert und vieles mehr. Die 
gesamte Organisation, Durchführung sowie die Begleitung über-
nimmt das Glücksbringerteam für die Schwerstkranken.
 
Das Café Frauenbund öffnet pünktlich um 11 Uhr im Vorraum 
der Grundschule die Türen und ausgegeben wird - bis nichts 
mehr da ist.
Wir freuen uns über viele Besucher und sagen jetzt schon herz-
lichen Dank!

Vorschau Dezember 2025
Mittwoch, 03. Dezember 2025
Adventsfeier
19 Uhr in der Bücherei
Wir freuen uns auf Euch.

Termine 
• Freitag 5. Dezember Der Nikolaus kommt zu den Familien
• Sonntag 7. Dezember Kolpinggedenktag
• Freitag 12. Dezember Roratefrühstück

Nikolausbesuch
Sie können auch dieses Jahr bei der  Kolpingfamilie 
Bodnegg den Nikolaus bestellen.
Bitte melden Sie sich bis Sonntag 30. November bei 
Martin Fuchs (Tel. 015168869909) an. 
Der Nikolaus besucht Sie dann am Freitag 5. Dezem-
ber zwischen 17 Uhr und 20 Uhr.

Mitten im Dorf

„Lebendigen Adventskalender“ in Bodnegg?
Was ist ein „Lebendiger Adventskalender“?
Beim „Lebendigen Adventskalender“ treffen sich an den 24 Tagen 
bis Weihnachten Menschen vor Fenstern, Türen, Garagentoren 
oder Carports, um sich gemeinsam auf Weihnachten einzustim-
men. Um 17 Uhr öffnet sich immer ein neues „Adventskalen-
der-Türchen“. Die Gastgeber gestalten ihr „Türchen“ nach eigenen 
Ideen, z.B. mit Liedern, Geschichten, Gebeten oder bei Kerzen-
schein und heißem Tee... Wie lange das „Adventskalender-Tür-
chen“ dauert, bestimmt jeder Gastgeber selbst.
Wer kann mitmachen beim „Lebendigen Adventskalender“?
Alle! Die Gastgeber für die „Adventskalender-Türchen“ können 
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Familien sein, Vereine, Kirchengemeinden, Chöre, die Feuerwehr, 
Firmen, Gruppen, Freunde, wer auch immer…. 
Wer hat Lust, ein „Adventskalender-Türchen“ zu gestalten?
Wir suchen 24 Gastgeber für die „Adventskalender-Türchen“. Wer 
Lust hat mitzumachen, meldet sich bitte mit Angabe des Namens, 
der Adresse, der Telefonnummer und des gewünschten Ter-
mins (mit Uhrzeit) bei Katrin Schmid: Tel. 920455 oder kat-
reiner@gmx.de
Wann und wo sich ein „Adventskalender-Türchen“ öffnet, wird 
rechtzeitig von Woche zu Woche im Gemeindeblatt angekündigt. 
Wir freuen uns auf einen lebendigen Advent in Bodnegg!
Mitten im Dorf e.V.

Rückblick: Herbstaktionen bei Mitten im Dorf e.V.
Am 02. Oktober fand in kleiner, aber feiner Runde unser Apfel-
fest auf dem Obsthof Locher in Linden statt. 
Bei wunderbarem Wetter durften die Kinder durch die Apfelrei-
hen flitzen und Äpfel bestaunen, ernten und verkosten und auf 
Staplern und Traktoren mitfahren. Nach allerlei Spiel und Spaß 
gab es leckeren Apfelflammkuchen und einen gemütlichen Aus-
klang an der Feuerschale.
Wir bedanken uns herzlich bei Simon Locher und seiner Familie, 
der diesen schönen Nachmittag möglich gemacht hat! 
Am 18. Oktober trafen wir uns, erneut bei herrlichem Wetter, bei 
Familie Rheinländer im Hirscher, um uns mit der angehenden Pilz-
sachverständigen Nicole Müller zur Pilzwanderung aufzumachen. 
Im Wald fanden wir richtig viele und spannende Pilze: Neben alten 
Bekannten wie dem Rotfüßchen und anderen Röhrlingen, Pfiffer-
lingen und Fliegenpilzen, Reizgern, Stäublingen und Schopftintlin-
gen gab es auch außergewöhnliche Funde wie den Goldfarbenen 
Glimmerschüppling oder den Filzigen Milchling, der wegen seines 
intensiven Geruchs auch als Maggipilz bekannt ist.
Im Anschluss an diesen wunderschönen Spaziergang gab es im 
Hirscher gefüllte Champignons mit Bratkartoffeln und Nachtisch.
Vielen herzlichen Dank an Nicole für den lehrreichen und kurzwei-
ligen Vormittag und an Familie Rheinländer für das leckere Essen! 
Am 28. Oktober war kunterbuntes Herbstferienprogramm gebo-
ten. 
Bei Familie Vahl in der Schillerstraße wurden lauter gruselige, lus-
tige und ausgefallene Kürbisse geschnitzt. Am Basteltisch wurden 
aus Kastanien und Eicheln allerlei kreative Wesen erschaffen, und 
an der Schminkstation konnten - als Übung für Halloween - schau-
rige Monster-, Vampir- und Hexengesichter geschminkt werden.
Auch an diesem Tag war uns das Wetter glücklicherweise sehr 
gewogen.
Mit Kürbissuppe, Punsch und Snacks war für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt, und ein gelungener Tag voller Spaß und Gesel-
ligkeit ging erst weit nach Einbruch der Dunkelheit zu Ende.
Danke an Familie Vahl!Rückblick: Herbstaktionen bei Mitten 
im Dorf e.V.

Musikkapelle Bodnegg e.V.
Durstlöscher, Dinnete und Weihnachtsklänge: Die 
Musikkapelle Bodnegg auf dem Weihnachtsmarkt
Auch in diesem Jahr sind wir von der Musikkapelle 
Bodnegg wieder am Weihnachtsmarkt vertreten. Zwi-
schen Tannengrün und Lichterglanz sorgen wir über 
den Tag verteilt in kleiner, aber feiner musikalischer 
Besetzung für die weihnachtliche Stimmung. 
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Und damit niemand auf dem Trockenen sitzen muss, schenken 
wir aus, was das Herz begehrt. Wir haben sowohl erfrischende 
Getränke wie Bier und alkoholfreie Getränke im Angebot als 
auch verführerische Warmmacher wie Hot Aperol, Musikertraum 
und Blonder Engel. 
Wer beim Zuhören Appetit bekommt: Der För-
derverein der Musikkapelle verwöhnt Sie mit 
frisch gebackenen Dinnete - knusprig, herz-
haft und einfach unwiderstehlich.
Wir freuen uns über Ihren Besuch an unserem 
Stand. Kommen Sie vorbei, trinken Sie sich bei 
uns warm und genießen Sie mit uns ein Stück 
Weihnachtszauber! 
Ihre Musikkapelle Bodnegg

Weihnachtsmarkt in Bodnegg
Auch in diesem Jahr sind wir auf dem Bodneg-
ger Weihnachtsmarkt vertreten. 
An unserer Wurstbude gibt es wieder, wie in 
jedem Jahr, Grill- und Currywürste, selbstge-
machte Krautschupfnudeln und Pommes. 

Am Getränkestand, der von der Schützenjugend gemanagt 
wird, gibt es Glühwein (mit und ohne Schuß), Kinderpunsch, 
Bier und alkoholfreie Kaltgetränke. 
Durch Ihren Besuch an unserem Getränkestand unter-
stützen Sie die Jugendkasse unseres Vereins. 
Die Bodnegger Schützen, ob jung oder alt, freuen sich auf 
Ihren Besuch an unseren Ständen. Wir wünschen allen eine 
schöne Zeit auf dem Bodnegger Weihnachtsmarkt.
Ursula Fecker
(Pressewart & Jugendleiterin SC Bodnegg)

Weihnachtliche Jahresabschlussfeier 

 

Die diesjährige weihnachtliche Jahresab-
schlussfeier findet am:
  
Samstag, den 13. Dezember 2025 um 
19 Uhr
  
bei uns im Schützenhaus statt.
(Näheres in der schriftlichen Einladung, wel-
che jedes Mitglied erhält). 
Es wird etwas Leckeres zu Essen geben. 
Wir freuen uns über Eure Salat- und Nach-
tischspenden. 
Wir bitten darum, dass Ihr Euch bis spätestens 1. Dezem-
ber 2025 anmeldet.
Am Besten über die ausgelegte Teilnehmerliste im Schüt-
zenhaus 
Wir freuen uns auf einen schönen Abend mit Euch.
  
Eure Schützenvorstandschaft
  
Kreispokalsiegerehrung in Berg
Die diesjährige Kreispokalsiegerung findet am Freitag, den 
21. November 2025 um 19.30 Uhr im Berger Schützen-
haus statt.
Hierzu sind alle Teilnehmer, aber auch Interesssierte ganz 
herzlich eingeladen.
  
Ursula Fecker
(Pressewart SC Bodnegg)

Sozialverband VdK fordert Erhalt von Pflegegrad 1 –
rund 80.000 Menschen betroffen
Pflegegrad 1 streichen? „Diese Kürzungsorgie ist der falsche 
Weg!“ In der Debatte um die Streichung des Pflegegrads 1 for-
derte der Sozialverband VdK Baden-Württemberg gemeinsam 
mit dem Paritätischen Wohlfahrtsverband den Erhalt des Pfle-
gegrads 1.
„Der Erhalt der Selbstständigkeit im Alter soll der Finanzkrise der 
Pflegeversicherung geopfert werden? Das ist beschämend und 
absolut unsolidarisch. Richtiger wäre, zu nächst die geliehenen 
Corona-Mehrkosten in Milliardenhöhe zurückzuzahlen und dann 
die versprochene große und umfassende Pflegereform endlich 
auf den Weg zu bringen“, sagte Hans-Josef Hotz, Landesver-
bandsvorsitzender des Sozialverbands VdK Baden-Württem-
berg. Pflegegrad 1 heißt:
Erhalt der Selbstständigkeit von 79.933 Menschen in Baden- 
Württemberg.
79.933 Pflegebedürftige haben laut Statistischem Landesamt 
Pflege grad 1, Stand 2023.
In Pflegegrad 1 gibt es kein Pflegegeld, dafür Zuschüsse für 
den Umbau der Wohnung für mehr Barrierefreiheit, den Entlas-
tungsbetrag für die Nachbarschaftshilfe oder Gelder für einen 
Hausnotruf. Das erklärte Ziel des Pflegegrad 1 ist der Erhalt der 
Selbstständigkeit: Er soll es den Menschen ermöglichen, weiter 
in ihrer eigenen Wohnung leben zu können und eben nicht auf 
stationäre Pflege angewiesen zu sein.
Ihr Ansprechpartner in Bodnegg: Mechtild Schiller 0172-8364030

Der TSV Bodnegg auf dem Weihnachtsmarkt 
Wenn die ersten Lichterketten aufleuchten und der Duft von frisch 
gebackenen Plätzchen und Tannengrün durch die Luft zieht, ist 
es endlich wieder Zeit für den Bodnegger Weihnachtsmarkt. Auch 
in diesem Jahr ist der TSV Bodnegg wieder mit einem Stand ver-
treten und darf Sie mit festlichem Glühwein, herzhaften Brat-
würsten vom Grill und weiteren Köstlichkeiten verwöhnen. Der 
gesamte Erlös aus Ihrem Besuch bei uns kommt der Jugendkasse 
des Vereins zugute. Wir freuen uns riesig darauf, Sie am kom-
menden Samstag auf dem Weihnachtsmarkt an unserem Stand 
begrüßen zu dürfen.

MACH DICH STARK – Kinderstiftungen rufen zu 
Solidarität für Kinder auf
Mit den „MACH DICH STARK-Tagen” im November machen die 
Kinderstiftung Ravensburg, die Kinderstiftung Bodensee und die 
Stiftung Kinderchancen Allgäu auf die Situation benachteiligter 
Kinder in der Region aufmerksam. Unter dem Motto „MACH DICH 
STARK” rufen die Stiftungen Bürger*innen, Unternehmen und 
Institutionen dazu auf, sich für benachteiligte Kinder zu engagie-
ren und ein starkes Zeichen für Chancengerechtigkeit zu setzen.
Kinderarmut ist in Baden-Württemberg traurige Realität: Jedes 
fünfte Kind lebt in Armut, viele Kinder gehen ohne Frühstück oder 
Mittagessen zur Schule, können kaum Freunde zu Geburtstagen 
einladen und haben oft nur begrenzte Möglichkeiten, ihre Poten-
ziale zu entfalten. Besonders Kinder in belasteten Familiensituati-
onen sind betroffen, was langfristig Bildungschancen, Gesundheit 
und gesellschaftliche Teilhabe einschränkt.
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Die Kinderstiftungen möchten diese Situation nicht hinnehmen 
und beteiligen sich regelmäßig gemeinsam an der landesweiten 
Aktionswoche gegen Kinderarmut, die in diesem Jahr zum sechs-
ten Mal stattfindet – vom 17. bis 23. November 2025. Unter dem 
Dach der Initiative „MACH DICH STARK” engagieren sich rund 
250 Organisationen, Vereine, und Unternehmen im ganzen Land, 
um das Thema auf die politische und gesellschaftliche Agenda zu 
setzen. Dazu gehören kreative Aktionen wie Plakatgestaltungen, 
die Verteilung der „Starkmacher-Tüten“ oder Beiträge auf Social 
Media und in der Presse, mit denen alle Interessierten sensibili-
siert und motiviert werden sollen.
„Uns zusammen stark zu machen heißt für uns, Verantwortung 
für Kinder zu übernehmen und Zusammenhalt zu stärken” sagt 
Maren Dronia, Geschäftsführung der Kinderstiftungen. Die Kin-
derstiftungen unterstützen Kinder mit eigenen Projekten: Das 
LUChS-Projekt vermittelt beispielsweise Lernpatenschaften, die 
Tüftelei bietet eine Kreativwerkstatt für Kinder, und über die Ein-
zelfallhilfe erhalten Kinder und Jugendliche Fördergelder für Frei-
zeitangebote und soziale Teilhabe. Die Kinderstiftungen laden 
alle Interessierten ein, sich zu beteiligen – sei es durch das Teilen 
ihrer Inhalte auf Instagram (@kinderstiftung_ravensburg), durch 
eine Spende oder ehrenamtliches Engagement in einem der Pro-
jekte. Gemeinsam stark gegen Kinderarmut vor Ort: gemeinsam 
ein sichtbares Zeichen für die Rechte und Chancen aller Kinder 
setzen. Eine Übersicht der Kooperationspartner und Aktivitäten 
unter: www.mach-dich-stark.net . Mehr Infos zur Arbeit vor Ort: 
www.kinderstiftung-ravensburg.de

Adventskonzert von TonArt Neukirch e.V.
Wir laden Sie herzlich ein zu einem besonderen Adventskonzert, 
am 06.12.2025 in St. Maria Rosenkranzkönigin in Neukirch um 
18.00 Uhr und am 07.12.2025 in St. Martinus in Oberteuringen 
um 17.00 Uhr. Freuen Sie sich auf einen Abend stimmungsvol-
ler Klänge, die den Zauber der Adventszeit auf gefühlvolle und 
zugleich intensive Weise lebendig werden lassen.
Ihre Sängerinnen und Sänger von TonArt Neukirch e.V.

Amtzeller Weihnachtsmarkt
im Schulhof des Ländlichen Schulzentrums
Am Samstag, 29. November 2025 von 11.00 Uhr bis 19.00 Uhr
findet der Amtzeller Weihnachtsmarkt im Schulhof des Ländli-
chen Schulzentrums Amtzell statt       
Es werden Advents- und Türkränze, weihnachtliche Basteleien 
aller Art, Holzwaren, Spielzeug, usw. sowie Selbstgebackenes 
und Eingemachtes angeboten.
Vom Förderverein der Kindergärten werden Vorstellungen des 
Theaters
„Konzert am Himmelszelt“
um 11.30 und 15.30 Uhr in der „Mensa“ des LSZ angeboten. (Kar-
ten gibt’s direkt am Eingang der „Mensa“.) 
Von 12.00 – 17.00 Uhr findet „Weihnachtliches Basteln“ im Haupt-
gebäude des LSZ statt 
Um 17.00 Uhr Auftritt des Amtzeller Chors „Projekt e“
in der „Mensa“ des LSZ (“Hört Ihr den Hauch von Weihnachten?“) 
Für die musikalische Umrahmung des Weihnachtsmarktes sor-
gen die Musikkapellen Amtzell und Pfärrich. Auch für euer leibli-
ches Wohl ist bestens gesorgt
Auf euren Besuch freuen sich die Mitwirkenden,
der NV Schlossgoischter Amtzell,
und die Gemeinde Amtzell

Bestie Mensch – Figurentheater mit Livemusik in 
der Wangener Stadthalle
Zum ersten Mal ist die Bühne Cipolla nach gefeierten Aufritten in 
Isny und Ravensburg am Freitag, 21. November, zu Gast im Wan-
gener Theaterprogramm. Das Ensemble aus Bremen verwandelt 
bekannte Werke der Weltliteratur in expressives und poetisches 
Figurentheater mit Livemusik. Originelle Puppen, ausdrucksstarke 
Masken und fantastische Klänge lassen auf der Bühne Welten ent-
stehen, die eine unwiderstehliche Faszination ausüben. In Wan-
gen kommt „Bestie Mensch“ nach dem Kriminalroman von Émile 
Zola auf die Bühne. Sebastian Kautz spielt alle Figuren, Gero 
John die Musik mit Cello und Keyboards. Beginn ist um 20 Uhr.

„Auch wenn man noch bessere Maschinen erfindet, wilde Tiere 
wird es immer geben.“ Der große französische Schriftsteller Émile 
Zola beschreibt in seinem 1890 erschienenen Kriminalroman „La 
Bête Humaine“ in seiner aufrüttelnden, bildgewaltigen Sprache ein 
beklemmend aktuelles Phänomen: den Mangel an Empathie und 
die zunehmende soziale Kälte in der Gesellschaft. Der Eisenbah-
ner Roubaud, seine Frau Severine und deren Geliebter Jacques 
Lantier geraten bei ihrem verzweifelten Kampf um ein bisschen 
privates Glück und soziale Anerkennung in einen Strudel aus 
Leidenschaft, Eifersucht und Raserei und schrecken selbst vor 
Mord nicht zurück. Die Industrialisierung Westeuropas – von Zola 
anhand des rasant zunehmenden Eisenbahnverkehrs geschildert 
– konfrontierte seinerzeit die Gesellschaft mit den gleichen Fra-
gen, vor die wir Menschen des digitalen Zeitalters gestellt sind: 
Wohin führt unsere Technik-Hörigkeit? Wie kommunizieren wir 
miteinander? Hören wir einander überhaupt noch zu? Sind mora-
lische Selbstverständlichkeiten wie Toleranz, Mitgefühl, Solidari-
tät zu Fremdwörtern geworden?
Die Bühne Cipolla präsentiert die Inszenierung in Kooperation mit 
dem Theater Duisburg, dem Metropol Ensemble, der bremer sha-
kespear company und dem Kulturzentrum Lagerhaus. Regie und 
Bühne verantwortet Sebastian Kautz, Komposition und Sound-
design sind von Gero John. Das Stück dauert ca. 80 Minuten, 
es gibt keine Pause. Mehr Infos unter www.buehnecipolla.de.
Karten gibt es im Gästeamt Wangen (07522 74 211 oder tourist@
wangen.de) oder bei www.reservix.de sowie an der Kasse vor Ort 
ab 19 Uhr. Schülerinnen und Schüler erhalten ab 15 Minuten vor 
Beginn (gegen Nachweis) an der Abendkasse Karten für 4 EUR.

GEMEINSAM MEHR - Schule im Gespräch an der 
GMS LSZ Amtzell
Wir freuen uns wieder auf einen interessanten Austausch mit 
Eltern, Lehrkräften, interessierten Bürgerinnen und Bürgern aus 
unserer Gemeinde und aus dem Umfeld sowie mit allen, die dabei 
sein möchten.
Ein spannendes Thema macht Lust zusammenzukommen, denn 
es heißt: „Lern dich schlau - Lernen verstehen und gestalten“. 
Ein Thema, das uns alle regelmäßig beschäftigt, denn immer wie-
der stehen wir als Kinder, Jugendliche und Erwachsene sowohl 
in der Schule als auch zu Hause vor der Herausforderung: „Wie 
lerne ich am besten?“ / „Wie schaffe ich das?“. Mit einem Ver-
ständnis für unterschiedliche Lerntypen können zielführend ver-
schiedene Lernstrategien angewandt werden.
Gerne diskutieren wir mit Ihnen und freuen uns auf eine gewinn-
bringende Gesprächsrunde mit unseren Gästen:  
•	� Melissa Decker, Kollegin in der Primarstufe der GMS LSZ Amt-

zell
•	� Isabelle Frommknecht, Kollegin in der Sekundarstufe der GMS 

LSZ Amtzell
•	� Stefan Gerber, Lehrbeauftragter für Pädagogik am Seminar 

für Lehrerausbildung und -fortbildung Weingarten
•	� Teaser unserer Schülerinnen und Schüler 
Moderation: Susanne Bendel und Sara Schmucker

Infoveranstaltung des Vereins Landwirtschaftliche
Fachbildung (VLF)
zum Thema „Energie speichern – Eigenstrom nutzen“ am 03. 
Dezember 2025 
Kreis Ravensburg - Der Verein Landwirtschaftlicher Fachbildung 
Ravensburg-Waldsee e. V. (VLF) lädt seine Mitglieder und wei-
tere Interessierte zu einer Informationsveranstaltung zur Eigen-
stromnutzung und Energiespeicherung im landwirtschaftlichen 
Betrieb ein.
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 03. Dezember 2025 um 
20.00 Uhr im Gasthaus Stern in Bad Waldsee-Reute statt.
Die Referenten Mathias Harsch vom Landwirtschaftlichen Zent-
rum Aulendorf und Tobias Mösle von der Firma SAO Solartechnik 
werden über Maßnahmen zur Optimierung der (Eigen-) Stromnut-
zung unter den veränderten Rahmenbedingungen und insbeson-
dere auch über den Einsatz von Batteriespeichern berichten und 
Ihre Fragen dazu beantworten.
Eine Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos und ohne 
Anmeldung möglich.
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Krönender Abschluss der Berufsausbildung 
Feierliche Lossprechungsfeier der Auszubildenden in der 
Haus- und Landwirtschaft im Landkreis Ravensburg
Kreis Ravensburg - 57 Absolventen und Absolventinnen feierten 
zusammen mit weiteren geladenen Gästen am Mittwoch, den 22. 
Oktober 2025 im Haus am Stadtsee in Bad Waldsee ihren Aus-
bildungsabschluss als Hauswirtschafter/-in bzw. Landwirt/-in.
Begrüßt wurden die 14 Absolventen/-innen der Hauswirtschaft 
und 43 Absolventen/-innen der Landwirtschaft, sowie deren Eltern 
und Angehörige, Vertreter der Berufsschulen, Fachschulen und 
Ausbildungsbetriebe von Thomas Lötsch, Landwirtschaftsde-
zernent des Landkreises Ravensburg. Weitere Grußworte rich-
teten Franz Schöneberger, Vorsitzender des Bauernverbands 
Allgäu-Oberschwaben, Christa Fuchs, Präsidentin des Landfrau-
enverbands Württemberg - Hohenzollern sowie Robert Wespel, 
Vorsitzender des VLF Leutkirch-Wangen e.V aus.
Durch das Programm des Abends führten Ulrich Zinser, Ausbil-
dungsberater für die Landwirtschaft und Anne-Katrin Peters, Aus-
bildungsberater/-in für die Hauswirtschaft.
Im Festvortrag mit dem Titel „Mein Weg in die Selbständigkeit - 
Spanferkel to go“ stellte Ellena Rupf aus Äpfingen den Weg zu 
ihrem Unternehmen „Saubachtaler Spanferkel“ eindrucksvoll vor. 
Im Rahmen ihrer Meisterarbeit entwickelte sie ein Konzept zum 
Aufbau ihres Unternehmens und konnte nun nach sieben Jahren 
eine erfolgreiche Bilanz ziehen.
Humorvoll ging es weiter mit den Beiträgen der Absolventen/-in-
nen. Für die Abschlussklasse der landwirtschaftlichen Berufs-
schule Wangen blickten Hannah Tagmann und Fabian Schädler 
mit einem kurzen Film auf die gemeinsame Ausbildungszeit zurück 
und machten deutlich, dass sich viele Freundschaften gebildet 
haben. Dies unterstrich auch die Klassenlehrerin Franziska Heine, 
die in einem selbst verfassten Gedicht die Stärken jedes einzel-
nen Absolventen aus der Abschlussklasse hervorhob.
Die Hauswirtschaftsschülerinnen aus dem Qualifizierungskurs in 
Leutkirch stellten ihre Klasse mit einem Kurzvortrag mit dem Titel 
„Haushalt im Griff, Herz am Platz - wir, die kompetente Haus-
wirtschaft“ vor.
Den Höhepunkt des Abends bildete die Urkundenübergabe mit 
anschließender Ehrung der jeweils besten Absolventen.
Musikalisch begleitet wurde die Lossprechungsfeier traditionell 
vom Saxophon-Quartett der Jugendmusikschule Bad Waldsee 
unter der Leitung von Thomas Scholz.

Veranstaltung stärkt Zusammenarbeit bei der 
Begleitung Schwerstkranker
Erster Palliativtag an den Fachkliniken Wangen übertrifft Erwar-
tungen: Rund 80 Fachleute aus allen Bereichen tauschen sich aus
Wangen. Die Resonanz hat die Erwartungen bei weitem über-
troffen. Der erste multiprofessionelle Palliativtag der Fachklini-
ken Wangen stieß auf großes Interesse. Rund 80 Personen aus 
verschiedenen Fachrichtungen kamen zusammen, um aktuelle 
Entwicklungen, Herausforderungen und Chancen einer vernetz-
ten Versorgung von Schwerstkranken zu diskutieren. Unter den 
Teilnehmern fanden sich unter anderem Pflegefachkräfte, Thera-
peuten, Ärzte und Hospizmitarbeitende. Die Fachkliniken Wan-
gen sind Teil der Waldburg-Zeil Kliniken. 
Im Mittelpunkt der Veranstaltung stand die palliative Versorgung 
von Menschen mit fortgeschrittenen Lungenerkrankungen. Pal-
liative Versorgung bedeutet, Linderung von Beschwerden bei 
einer fortschreitenden, unheilbaren Krankheit, die sich auf die 
Lebensqualität des Patienten und seinen Familien konzentriert. 
Besprochen wurde unter anderem das pflegerische Symptom-
management, atemtherapeutische Möglichkeiten und interdis-
ziplinäre Zusammen-arbeit. Auch die Bedeutung einfühlsamer 
Kommunikation am Lebensende wurde aus verschiedenen Per-
spektiven beleuchtet. 
Die Fachkliniken Wangen zählen deutschlandweit zu den führen-
den Spezialkliniken für Atemwegs- und Lungenerkrankungen. Der 
erste Palliativtag setzte einen wichtigen Impuls für die Weiterent-
wicklung der palliativen Versorgung im süddeutschen Raum. Für 
das kommende Jahr ist bereits eine Folgeveranstaltung geplant –  
Interessierte, die diesmal nicht teilnehmen konnten, haben also 
erneut die Gelegenheit zur Mitwirkung. 

Im Zuge des Palliativtags verabschiedete sich das Team der 
Fachkliniken Wangen von Dr. Franziska Kaestner, die neue beruf-
liche Wege einschlägt. Ein erfahrenes Team aus Palliativmedizi-
nern, spezialisierten Fachkräften und Mitarbeitenden aus anderen 
Bereichen sichert die Nachfolge in höchster Qualität, sodass die 
kontinuierliche Versorgung gewährleistet bleibt. Die Anmeldung 
von Patienten kann über den Anmeldebogen auf der Website 
oder direkt über folgende E-Mailadresse erfolgen:fkw-palliati-
veinheit@wz-kliniken.d

Ab Januar keine Barauszahlung der Rente mehr 
möglich 
Angaben von Kontoverbindungen zur Überweisung ist ein Muss 
Die Deutsche Bank wird als Nachfolgerin der Postbank ab Januar 
2026 keine Barauszahlungen von Renten mehr anbieten. Umso 
wichtiger ist es, dass betroffene Versicherte so schnell wie mög-
lich ihrem gesetzlichen Rentenversicherungsträger eine Konto-
verbindung mitteilen, appelliert die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW). Hintergrund ist die mit dem SGB 
VI-Anpassungsgesetz geplante Änderung, die ab 2026 nur noch 
Rentenzahlungen per Überweisung auf ein Bankkonto zulässt.
Es fehlen noch Kontoverbindungen von VersichertenDie ent-
sprechenden Rentnerinnen und Rentner wurden seit dem Sommer 
mehrfach schriftlich über die Einstellung des Barauszahlungs-
service informiert. Die Betroffenen können diesen Schreiben alle 
wichtigen Schritte entnehmen und mit dem beigelegten Formu-
lar die Kontoverbindung portofrei an die DRV BW zurücksen-
den, damit sie ihre Rente auch zukünftig problemlos erhalten. 
Für diejenigen, die bisher nicht reagiert haben drängt nun die 
Zeit zum Handeln.  
Auch online möglichNoch schneller geht die Rückmeldung über 
die Kontoverbindung online mit dem Antrag „Angaben zum Zah-
lungsweg bei Inlandskonto“ (R0985)über die Online-Services der 
DRV unter www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-R0985.
Was tun, wenn man noch kein Konto hat?Jede EU-Bürgerin 
und jeder EU-Bürger kann ein sogenanntes Basiskonto mit allen 
grundlegenden Zahlungsfunktionen bei einer Bank eröffnen. Durch 
das Zahlungskontengesetz (ZKG) sind Kreditinstitute verpflich-
tet, mit einem berechtigten Verbraucher einen Basiskontovertrag 
abzuschließen. Nähere Informationen und ein entsprechendes 
Antragsformular zur Eröffnung eines Basiskontos finden Versi-
cherte auch bei der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg e.V. 
unter https://www.verbraucherzentrale-bawue.de.Wem die Zeit 
für eine Kontoeröffnung davonläuft oder die Möglichkeit fehlt, 
kann sich die Rente auch kostenfrei auf das Konto einer Person 
seines Vertrauens überweisen lassen. Das Antragsformular für 
diese Lösung ist das bereits genannte. 
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Digitalisierung

Kontaktieren Sie uns jetzt! 

Jederzeit ganz bequem über unsere Webseite:

 Mitteilungsblatt abonnieren
 www.duv-wagner.de/abonnieren

 Fragen zur Zustellung
 www.duv-wagner.de/reklamation

 Umstellung auf das digitale Abo
 www.duv-wagner.de/digital 

 Umstellung der Zahlart  
 per Lastschrift
 www.duv-wagner.de/sepa

Oder persönlich unter:

 abo@duv-wagner.de
	 07154 8222-20
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Fröhliche Weihnachten
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Wir wünschen Ihnen frohe Festtage & 

einen guten Start ins neue Jahr!
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  Rechnung per Lastschrift       Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Kunden-Nr. für Rückfragen

Telefon für Rückfragen

E-Mail für Rechnungsversand

Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten haben 
wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutzniveau zu 
schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen datenschutz-
relevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommunikationswege 
an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene 
Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen Angaben 
zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird aus-
geschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung der 
Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider. Mit Ihrer Unterschrift erklären 
Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Weihnachtsgrüße

Text für meine Glückwunschanzeige:
(Firmenanschrift + wenn gewünscht zusätzlicher Text wie z.B. Öffnungszeiten, Betriebsferien, ...) Bitte in Druckschrift ausfüllen! Danke.

Ihr Logo

Senden Sie uns 
Ihr Logo an 

anzeigen@duv-wagner.de

Bitte haben Sie Verständnis, dass am Layout der Musteranzeigen keine Änderungen vorgenommen werden können. Aus der von Ihnen gewählten Musteranzeige, aus Ihren Firmendaten und dem 
(optionalen) zusätzlichen Text gestalten wir Ihnen eine ansprechende Anzeige.

Hiermit buche ich nachstehende Anzeige in der Sonderveröffentlichung 
«Weihnachtsgrüße & Neujahrswünsche» in der Kalenderwoche 51/2025.

online www.duv-wagner.de/weihnachtsanzeige
per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

Anzeigenauftrag

Anzeigenschluss: Freitag, 28. November 2025  Später eingereichte Aufträge erscheinen im allgemeinen Anzeigenteil.

Ich buche das Mitteilungsblatt der Gemeinde(n)

 Ich spare 15% durch Buchung der Region: 

Ich wähle die Musteranzeige Nr.
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Foto © Clipdealer/DEIKE 747R87K1

Die aufgelisteten Wörter sind in die 
Rätselgrafik einzutragen, wobei jedoch 
ertüftelt werden muss, an welche Stelle 
das Wort gehört und ob es waagrecht 
oder senkrecht einzutragen ist.

Gute
Besserung!

ALDO, ANHABEN, BATIK, BEGEISTERN, 
BENE, BUH, CHEMIKALIEN, DRAHTESEL, 
DUMMDREIST, EHE, ELLA, ETATS, FEME, 
FOLGSAM, GLAS, HONIG, INN, INNEHAL-
TEN, KEHRSCHLEIFE, KITT, KNICKEBEIN, 
KOMMISSAR, LIEBSTE, MYRIADE, NAEHE, 
NEIGE, NINJA, NIXEN, ODE, OPUS, PU-
DELMUETZE, RETOURE, ROTA, RUMPEL-
KAMMER, SELA, SLUM, STERNENZELT, 
TAGELOEHNER, TENOR, THE, THERMOS-
TAT, TRIKOLORE
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www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

Bergstraße 3 •
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
/1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg
(Verkaufswagen-Standort „Wochenmarkt“ Am Kromerbühl)
wie folgt: Freitag von 8.30 bis 10.30 Uhr

Zum Wochenende Donnerstag, 20.11. bis Samstag, 22.11.25

Gulasch gemischt 100 g 1,79 €

Schweinefi let 100 g 2,09 €

Delikatess-Leberwurst schmackhaft 100 g 1,49 €

Kassler Schössle saftig 100 g 1,99 €

Ochsenmaulsalat 100 g 1,79 €

Bezirksleiter, stv. BD Johannes Jöchle
0162 2702613 
johannes.joechle@lbs-sued.de

Merkuria Zustelldienst 
Tel.: 0751 2955-1666 

E-Mail: info@merkuria.de 
Website: www.merkuria.de

ARBEITEN VON
MONTAG BIS 

SAMSTAG

ALS
ZUSTELLER

(M/W/D)

DIREKT 
VOR DER 

HAUSTÜRE

WIR FREUEN 
UNS AUF SIE!

Gasthaus zum Amboss, Friedach 15, 88287 Grünkraut

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

IMMOBILIENMARKT
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Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12251 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG
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LANDEIER
Im neuen DGH „Alte Schule“ Rötenbach

               urige Komödie                                      von Frederik Holtkamp

26., 27., 28. und 30. Dezember 2025 jeweils um 20 Uhr
01., 02., 03., 05., 08., 09. und 10. Januar 2026 jeweils um 20 Uhr

06. Januar 2026 um 14:00 Uhr Familienvorstellung
Vorverkauf ab 06.12.25 bei Alfons Milz, Tel 07527 6483

Wir bitten um tel. Reservierung von 09 bis 18 Uhr

  Modellbahnausstellung mit
  großer Modellbahn­ und Modell­
  autobörse
  29. November 2025, 9­16 Uhr
  Eschachhalle 
  Ravensburg­Obereschach
  www.eisenbahnfreunde­rv.de

* Gültig bis 30.11.2025 bei Neuanschluss. Gilt für alle Hausnotruf-Leistungen, die nicht von der Pflege-
kasse übernommen werden. Die Kosten werden aus abrechnungstechnischen Gründen erst in dem ersten 
* Gültig bis 30.11.2025 bei Neuanschluss. Gilt für alle Hausnotruf-Leistungen, die nicht von der Pflege
kasse übernommen werden. Die Kosten werden aus abrechnungstechnischen Gründen erst in dem ersten 
vollen Kalendermonat der Versorgung erlassen, der auf den Monat Ihres Anschlusses bei uns folgt. 
kasse übernommen werden. Die Kosten werden aus abrechnungstechnischen Gründen erst in dem ersten 
vollen Kalendermonat der Versorgung erlassen, der auf den Monat Ihres Anschlusses bei uns folgt. 
** Nicht im Saarland.** Nicht im Saarland.** Nicht im Saarland.

Malteser Hausnotruf 

Zuhause sicher fühlen  
ist Knopfsache.

1 Monat 

kostenlos*

Informieren Sie sich hier:
0800 9966028 
(kostenlos, Mo-Fr von 8-20 Uhr)
malteser.de/hausnotruf

Ein Knopfdruck für Sie – 
ein sicheres Gefühl für alle:
Unser 24h-Hausnotruf.
Jetzt mit Angehörigen-App.**

Baustart in Oberschwaben
Jetzt in Agri-Photovoltaik &
Speicher investieren

Einladung zur Infoveranstaltung
27. November | 18:30 Uhr
Stadtwerkstatt
Rosenstraße 13 | 88212 Ravensburg
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Bis zu 8%
Rendite-
Chance in
Agri-PV-
Projekten.

Direkt anmelden: 
anmeldung@solmotion.de
0751 295096-100

VERANSTALTUNGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT


